
Die Stadt Hallenberg wünscht allen Bürgerinnen,
Bürgern und Gästen ein wundervolles Weihnachtsfest.
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Gesegnete Weihnachten
„Do they know it’„Do they know it’„Do they know it’„Do they know it’„Do they know it’s Christmas?“s Christmas?“s Christmas?“s Christmas?“s Christmas?“
mit dieser Fragestellung besang
die „Band „Band „Band „Band „Band Aid“Aid“Aid“Aid“Aid“ rund um den Welt-
star Bob Geldorf im Jahr 1984 die
dürrebedingte Hungersnot in Äthi-
opien. Der Welthit dürfte den meis-
ten von Ihnen noch im Gehör sein,
da er auch 39 Jahre später noch
immer zu Weihnachten gespielt
wird.
Jedes Jahr planen wir eine stress-
freie Vorweihnachtszeit, denn
Weihnachten sollte doch eigent-
lich eine Zeit zum Genießen sein,
da diese besondere Zeit im Jahr
für Frieden steht.
Ich kann es Ihnen jedoch nicht
ersparen, an dieser Stelle auf die
aktuellen Ereignisse in unserer
Welt einzugehen. Der Schrecken
der Kriege im Nahen Osten und
der Ukraine berührt uns und in
Gedanken sind wir bei den Men-
schen, die von diesen Tragödien
betroffen sind. „It’„It’„It’„It’„It’s a world ofs a world ofs a world ofs a world ofs a world of
death and fear“death and fear“death and fear“death and fear“death and fear“ war von dem groß-
artigen Sänger „Sting“ in dem
Musikprojekt zu hören und auch
heute an unserem Weihnachtsfest

im Jahr 2023 herrscht noch Angst
und Furcht auf unserer Welt. Ih-
nen möchte ich die Weihnachts-
stimmung nicht vermiesen, ich
möchte Sie vielmehr ermutigen,
dass die Lichter unserer Weih-
nacht weit scheinen, dass Hoff-
nung und Trost in schweren Zei-
ten sowie der Weg zum Frieden in
weiten Regionen unserer Welt
bald gefunden werden.
Die Weihnachtszeit kommt für die
meisten von uns völlig überra-
schend. Vielleicht ist sie sogar
Auslöser eines einsetzenden
Stressgefühls. Denn sie ist für so
manchen der Auftakt für vielerlei
Erledigungen und Routinen, die
es nun abzuarbeiten gilt. Andere
widerum können mit „Advent und
Weihnachten“ so gar nichts mehr
anfangen und entziehen sich dem
vorweihnachtlichen Trubel kom-
plett. Schmerzlich kommt hinzu,
dass uns täglich die schlimmsten
Kriegs- und Katastrophenbilder
auf den unterschiedlichsten Ka-
nälen gezeigt werden, bedrü-
ckend, da fällt es uns nicht

leicht, uns unbeschwert und mit
kindlicher Vorfreude auf das Ge-
burtsfest Jesu vorzubereiten und
einzustimmen.
Doch wenn wir am 24. Dezember
die Glocken läuten hören, dann
sind es nicht „the clanging chi-„the clanging chi-„the clanging chi-„the clanging chi-„the clanging chi-
mes of doom“mes of doom“mes of doom“mes of doom“mes of doom“ (die Glockenschlä-
ge des Untergangs), in unserer
Stadt und ihren Ortsteilen sind es
die Klänge der ruhigen Zeit, der
Zeit für Familie, für Freunde und
die Zeit des Dankes.
Oft sind wir unzufrieden mit uns
selbst und noch öfter mit anderen
Menschen. Wenn wir die vor uns
liegenden Tage nutzen, um uns
auf das Wesentliche zu konzent-
rieren, dann werden wir aber fest-
stellen, dass wir gemeinsam sehr
zufrieden sein können. Wir grei-
fen auf funktionierende Struktu-
ren und ein breit gefächertes
Miteinander zurück, wofür ich Ih-
nen allen „DANKE“„DANKE“„DANKE“„DANKE“„DANKE“ sagen möch-
te. Egal ob im Verein, im Unter-
nehmen, im Rat oder in der Fami-
lie, alle Puzzleteile bilden ein gro-
ßes Bild und dieses Bild kann sich

in Hallenberg, in Hesborn, in Lie-
sen und in Braunshausen durch
den Verdienst von jeder und je-
dem Einzelnen von Ihnen durchaus
sehen lassen, worauf wir stolz sein
dürfen.
Nutzen wir diese Grundlage in der
für uns so friedlichen Zeit, um auch
die nicht zu vergessen, denen un-
ser Glück vielleicht niemals zuteil
werden kann.
Durch Gedanken, Worte und Wer-
ke: „Let them know it’„Let them know it’„Let them know it’„Let them know it’„Let them know it’s Christmass Christmass Christmass Christmass Christmas
time again!“time again!“time again!“time again!“time again!“
Persönlich wünsche ich Ihnen eine
schöne Weihnachtszeit und für das
kommende Jahr Gesundheit,
Glück, Erfolg und Gottes Segen.
Möge das neue Jahr 2024 ein Jahr
voller positiver Entwicklungen und
gemeinsamer Erfolge werden.

Herzlichst Ihr

Verleihung der Ehrenamtskarte NRW
an Burkhard Sander
Am 08. Dezember 2023 wurde die
sechste Ehrenamtskarte NRW in
Hallenberg an Burkhard Sander
verliehen. Die Ehrenamtskarte ist
Ausdruck der Wertschätzung für
den großen ehrenamtlichen Ein-
satz der Bürgerinnen und Bürger
und verbindet diese Würdigung
mit einem praktischen Nutzen.
Menschen, die sich in besonde-
rem zeitlichem Umfang für das
Gemeinwohl engagieren, können
mit der Karte die Angebote öf-
fentlicher, gemeinnütziger und
privater Einrichtungen vergünstigt
nutzen. Burkhard Sander enga-
giert sich seit Jahren im Bereich
des Schießsportes und bekleidet
das Amt des Ersten Vorsitzenden
der RAG Schießsport Hesborn.
Burkhard ist wöchentlich viele
Stunden aktiv im Bereich des
Schießstandes ehrenamtlich tätig.
Neben dem Training und Coaching

der Sportschützen jeden Alters,
plant und organisiert er Schieß-
sportveranstaltungen, die überre-
gional zur Vernetzung von Verei-
nen und zur Förderung der Ge-
meinschaft beitragen. Sicherheit
und Verantwortung im Umgang mit
Waffen liegen Burkhard Sander
ganz besonders am Herzen, es ist
ihm ein persönliches Anliegen die-
se Grundsätze und Werte an Ver-
einsmitglieder und Besucherinnen
und Besucher des Schießstandes
weiterzugeben und zu vermitteln.
Durch sein vorbildliches Verhal-
ten trägt Burkhard dazu bei,
dass das Image des Schießspor-
tes im Stadtgebiet Hallenberg
und insbesondere in Hesborn po-
sitiv geprägt und auch wahrgenom-
men wird. Herzlichen Glückwunsch
an Burkhard Sander und ein großes
Dankeschön für das besondere
ehrenamtliche Engagement.
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Verleihung des Heimatpreises 2023

Auch in diesem Jahr wird der Hei-
matpreis der Stadt Hallenberg
verliehen. Mit dem Heimatpreis
wird ein herausragendes, ehren-
amtliches Engagement, das auf
dem Gebiet der Stadt Hallenberg
erfolgt bzw. deren Bürgerinnen
und Bürgern zu Gute kommt und
einen heimatlichen Bezug auf-
weist, honoriert. Das Engagement
sollte nachhaltig für zukünftige
Generationen wirken, muss sich
in einem konkreten, aktuellen
Projekt oder in einer dauerhaften
und regelmäßigen Tätigkeit zeit-
lich widerspiegeln und muss die
ausdrückliche Akzeptanz der Be-
völkerung, wie etwa eines Orts-
teiles, haben. Diese Preiskriteri-
en hat der Rat der Stadt Hallen-
berg im Vorfeld festgelegt.
Der Bürgermeister und die
Mitglieder des Haupt- und Fi-
nanzausschusses hatten über
insgesamt sieben eingereichte
Bewerbungen zu entscheiden. Der
Heimatpreis 2023 wurde traditio-
nell in der letzten Sitzung des

Stadtrates in diesem Jahr, am
08.12.2023 durch Bürgermeister
Enrico Eppner an die drei Preis-
träger überreicht. Die Urkunde für
den ersten Preis, verbunden mit
einem Preisgeld von 2.500 Euro
nahm der Förderverein der Grund-
schule Hallenberg e.V. entgegen.
Der Förderverein besteht seit
1998 und unterstützt seit 25 Jah-
ren die Grundschule bei ihren Pro-
jekten rund um den Schulalltag, in
den letzten Jahren insbesondere
bei der Weiterentwicklung der
Schule als Naturparkschule und
Schule für Gemeinsames Lernen.
Die Verbundenheit der Schüler-
innen und Schüler mit der Schule
legt schon in der Kindheit den
Grundstein für die Verbundenheit
zu ihrer Heimat und lässt diese
durch das Aufwachsen mit Aktivi-
täten im Umfeld der Schule im
Laufe der Jahre größer werden.
Wer an seine Kindheit gute Erin-
nerungen hat, kehrt häufig als Er-
wachsener, nach abgeschlossener
Berufsausbildung

oder Studium, in seinen Heimat-
ort zurück. Somit ist das vorran-
gige Ziel des Fördervereins und
aller seiner Unterstützer, die
Schule attraktiv zu gestalten
und für zukünftige Generationen
zu erhalten.
Über den zweiten Preis, verbun-
den mit einem Preisgeld von 1.500
€, freute sich der Förderverein des
Katholischen Familienzentrums
Hallenberg. Der im Mai 2022 ge-
gründete Verein hat sich zum Ziel
gemacht, optimale Entwicklungs-
möglichkeiten für die Kinder zu
schaffen. Insbesondere werden
die pädagogische Arbeit und die
frühkindliche Entwicklung im Kin-
dergarten gefördert. Ideelle und
materielle Unterstützung, die
über den normalen Rahmen hin-
ausgeht sind dem Verein, neben
der Unterstützung und Mitgestal-
tung bei Festen und Veranstal-
tungen besonders wichtig.
Die Urkunde für den drittplatzier-
ten Preisträger, verbunden mit ei-
nem Preisgeld von 1.000 € wurde

dem Förderverein Hallenberg e.V.
ausgehändigt. Der Verein, der
2022 aus dem bereits 1997 ge-
gründeten Förderverein für Kul-
tur, Brauchtum und Heimatpflege
hervorgegangen ist Betreiber des
Infozentrums Kump, in dem seit
der Eröffnung im Jahr 2006
insgesamt 48 Ausstellungen von
namhaften Künstlern durch den
Förderverein organisiert wurden.
Regelmäßig finden auch Lesun-
gen und Konzerte statt. Ganz ak-
tuell hat der Förderverein in Zu-
sammenarbeit mit dem SGV, dem
Brauhof und der Stadt Hallenberg
den Biererlebnispfad gestaltet,
der in Kürze eröffnet wird. Zudem
wurde die Quartalsgemeinschaft
Backhaus inzwischen in den För-
derverein eingegliedert, die Re-
novierung des Backhauses und
des Backofens sind in Planung,
genau wie die Wiederaufnahme
der Hallenberger Schnade.

Herzlichen Glückwunsch
allen Preisträgern!
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Westenergie Klimaschutzpreis 2023
für die Reservistenkameradschaft Hesborn
Ehrenamtliches Engagement ist
eine der wichtigsten Säulen des
Umweltschutzes. Um den vielfäl-
tigen Auswirkungen des Klima-
wandels, die allgegenwärtig sind,
entgegenzuwirken hat die Stadt
Hallenberg auch in diesem Jahr
gemeinsam mit der Westenergie
AG den Klimaschutzpreis, der
mit einem Preisgeld von 500,00 €
dotiert ist, ausgelobt.
Mit der Verleihung des Klima-
schutzpreises werden von der
Westenergie AG Maßnahmen und
Initiativen prämiert, die einen
Beitrag zum Umwelt- und Klima-
schutz leisten, beispielsweise
durch Verminderung von Umwelt-
beeinträchtigungen, Stärkung des
Naturschutzes oder auch Energie-
sparmaßnahmen. In diesem Jahr
darf sich die Reservistenkamerad-
schaft Hesborn über den Klima-
schutzpreis und das von der West-
energie AG bereitgestellte Preis-
geld freuen. Die Mitglieder der
Reservistenkameradschaft Hes-
born haben auf dem an den Schieß-
stand angrenzenden Grundstück
im April eine Streuobstwiese mit
alten regionalen Obstsorten an-
gelegt. Mit Hilfe des Preisgeldes
möchte der Verein die bestehen-

de Streuobstwiese erweitern, ein
selbstgebautes Insektenhotel auf-
stellen und einen Blühstreifen ein-
richten. Insbesondere der Blühst-
reifen, der mit Insekten fördern-
den Blühmischungen bepflanzt
wird, soll als wichtige Nahrungs-
quelle dazu dienen, dass die Bie-

nen den Weg in die Streuobstwie-
se finden und sich dort aufhalten.
Zur Preisverleihung konnte Bür-
germeister Enrico Eppner den
Kommunalmanager der Westen-
ergie AG, Stefan Lange sowie
Marco Eitzenhöfer und Burkhard
Sander von der Reservistenkame-

radschaft im Rathaus begrüßen.
Stefan Lange freute sich, die Ur-
kunde und Prämie in Höhe von
500,00 € überreichen zu dür-
fen. Ein besonderer Dank des
Vereins gilt Dirk Altenhoff, der
sich federführend um das Projekt
gekümmert hat.

Geänderte Öffnungszeiten
des Hallenbades von
Weihnachten bis Neujahr

Ende: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-Pinnwand

Wie in den vergangenen Jahren
werden auch in diesem Jahr die
Öffnungszeiten des Hallenbades
in der Zeit von Heiligabend bis
Neujahr angepasst. Das städti-
sche Hallenbad in Hallenberg
öffnet wie folgt:
24.12.2023 9.00 bis 13.00 Uhr
25.12.2023 geschlossen
26.12.2023 9.00 bis 13.00 Uhr
27.12.2023 8.00 bis 10.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

28.12.2023 15.00 bis 20.00 Uhr
29.12.2023 15.00 bis 20.00 Uhr
30.12.2023 13.00 bis 19.00 Uhr
31.12.2023 9.00 bis 13.00 Uhr
01.01.2024
geschlossen
Das Bäder-Team der Stadt Hal-
lenberg freut sich auf Ihren Be-
such und ist ab dem 02.01.2024
wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für die Badegäste
da.

Wir gratulieren
zum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstag
FFFFFrrrrrau au au au au Annekäthe Plag,Annekäthe Plag,Annekäthe Plag,Annekäthe Plag,Annekäthe Plag, Hesborn,
Am Rain 22, am 17.12.2023, am 17.12.2023, am 17.12.2023, am 17.12.2023, am 17.12.2023

zum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstagzum 85. Geburtstag
FFFFFrrrrrau Susanne au Susanne au Susanne au Susanne au Susanne VVVVVoß,oß,oß,oß,oß, Hallenberg,
Aue 2, am 23.12.2023, am 23.12.2023, am 23.12.2023, am 23.12.2023, am 23.12.2023
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öffentliche Bekanntmachung
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Weißbachtal

Az.: 33.03.50.22-010 / 61401

Anmeldung unbekannter RechteAnmeldung unbekannter RechteAnmeldung unbekannter RechteAnmeldung unbekannter RechteAnmeldung unbekannter Rechte
Das durch den Flurbereinigungsbeschluss vom 22.12.2014 und durch
die Änderungsbeschlüsse 1 bis 99 festgestellte Flurbereinigungsge-
biet, zuletzt geändert durch Beschluss vom 30.01.2020, wurde gem. §
8 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der zurzeit gültigen
Fassung wie folgt geändert:

Das Flurbereinigungsgebiet wurde durch die Änderungsbeschlüsse 1
bis 99 durch nachfolgend aufgeführte Grundstücke erweitert und auch
insoweit die Flurbereinigung angeordnet, für die die Aufforderung zur
Anmeldung unbekannter Rechte hiermit erfolgt:
Regierungsbezirk Arnsberg
Kreis Siegen-Wittgenstein
Gemeinde BurbachGemeinde BurbachGemeinde BurbachGemeinde BurbachGemeinde Burbach

Gemarkung Gilsbach:
Flur 6, Flurstücke 51, 68, 71, 79, 97
Flur 8, Flurstücke 9, 30, 187, 188, 356, 358, 362
Flur 9, Flurstücke 15, 20, 22, 60, 62, 76, 84, 95, 96, 100, 114, 115, 117,
118, 119, 120, 121, 122, 126, 127, 135, 138, 141, 151, 152

Gemarkung Holzhausen:
Flur 8, Flurstücke 302
Flur 9, Flurstücke 73, 134, 155, 277
Flur 11, Flurstücke 266

Gemarkung Lippe:
Flur 1, Flurstücke 27, 31, 39, 65, 67, 71
Flur 2, Flurstücke 72, 98, 100, 110, 123, 201, 230, 250, 320
Flur 3, Flurstück 37
Flur 4, Flurstücke 4, 5, 6, 8, 55
Flur 5, Flurstücke 42, 43, 59, 77, 82, 96, 97
Flur 6, Flurstücke 3, 68, 81, 82, 83, 97, 152, 185, 271, 275 (neu 571 +
572), 277 (neu 567 + 568), 289, 363, 406, 414, 415
Flur 7, Flurstücke 32, 44, 57, 79, 103, 104, 116, 126, 132, 159, 166, 195,
242, 275, 313
Flur 8, Flurstücke 34, 46, 62
Flur 9, Flurstücke 321, 322, 335, 600
Flur 11, Flurstücke 34, 94, 101, 113, 118, 129, 138 (neu 316 + 317),
170, 171, 217, 243, 261, 267, 269
Flur 12, Flurstücke 11, 45, 51, 73 (neu 164 + 165), 94, 111, 123
Flur 13, Flurstücke 41, 112, 134, 296, 297, 417
Flur 15, Flurstücke 71, 133, 251
Flur 17, Flurstück 6, 13, 61, 64

Gemarkung Niederdresselndorf:
Flur 2, Flurstück 55, 87, 88
Flur 4, Flurstück 6, 38, 72, 73, 93, 100
Flur 6, Flurstück 140
Flur 8, Flurstück 77, 139

Gemarkung Oberdresselndorf:
Flur 4, Flurstück 28, 53
Flur 5, Flurstücke 19, 26, 27, 225, 226, 249, 250, 300, 424
Flur 6, Flurstücke 28, 44, 71, 86, 90, 91, 93, 94, 95, 99, 100, 150, 151, 152,
153, 241, 242, 398, 418, 419, 426, 427, 434, 435, 436, 437, 442, 443

Flur 7, Flurstücke 25, 182, 276, 357, 358, 365, 366
Flur 12, Flurstück 14
Gemarkung Wahlbach:
Flur 4, Flurstück 207
Flur 7, Flurstücke 297, 295, 323, 331, 342, 343, 344, 346, 347, 348, 439

Regierungsbezirk Arnsberg
Kreis Siegen-Wittgenstein
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde WilnsdorfWilnsdorfWilnsdorfWilnsdorfWilnsdorf

Gemarkung Gernsdorf:
Flur 6, Flurstücke 59, 142, 143
Flur 8, Flurstücke 77, 78
Flur 10, Flurstück 52

Gemarkung Rudersdorf:
Flur 2, Flurstücke 150, 184
Flur 5, Flurstück 38
Flur 13, Flurstücke 9, 244
Flur 18, Flurstücke 38, 43, 45, 44, 80
Flur 19, Flurstücke 2, 62
Flur 20, Flurstücke 42, 55

Gemarkung Wilgersdorf:
Flur 3, Flurstücke 59, 79
Flur 4, Flurstücke 3, 40
Flur 5, Flurstücke 15, 94
Flur 7, Flurstück 74
Flur 15, Flurstück 59
Flur 19, Flurstück 93
Flur 24, Flurstücke 41, 42, 43, 44, 55, 56, 57, 58, 107

Regierungsbezirk Arnsberg
Kreis Siegen-Wittgenstein
Stadt Bad BerleburgStadt Bad BerleburgStadt Bad BerleburgStadt Bad BerleburgStadt Bad Berleburg

Gemarkung Dotzlar:
Flur 4, Flurstück 113

Gemarkung Schwarzenau:
Flur 6, Flurstück 422

Gemarkung Weidenhausen;
Flur 3, Flurstück 300

Regierungsbezirk Arnsberg
Kreis Siegen-Wittgenstein
Gemeinde ErndtebrückGemeinde ErndtebrückGemeinde ErndtebrückGemeinde ErndtebrückGemeinde Erndtebrück

Gemarkung Benfe:
Flur 5, Flurstücke 45, 91
Flur 8, Flurstücke 19, 66, 122

Gemarkung Erndtebrück:
Flur 24, Flurstück 30
Flur 28, Flurstück 9
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Gemarkung Schameder:
Flur 1, Flurstück 189

Regierungsbezirk Arnsberg
Kreis Siegen-Wittgenstein
Stadt FreudenbergStadt FreudenbergStadt FreudenbergStadt FreudenbergStadt Freudenberg

Gemarkung Hohenhain:
Flur 1, Flurstück 73

Regierungsbezirk Arnsberg
Kreis Siegen-Wittgenstein
Stadt NetphenStadt NetphenStadt NetphenStadt NetphenStadt Netphen

Gemeinde Irmgarteichen:
Flur 6, Flurstück 59

Regierungsbezirk Arnsberg
Kreis Siegen-Wittgenstein
Stadt SiegenStadt SiegenStadt SiegenStadt SiegenStadt Siegen

Gemarkung Kaan-Marienborn:
Flur 2, Flurstück 96

Regierungsbezirk Arnsberg
Kreis Olpe
Gemeinde FinnentropGemeinde FinnentropGemeinde FinnentropGemeinde FinnentropGemeinde Finnentrop

Gemarkung Schönholthausen:
Flur 6, Flurstück 1137, 1138, 1366

Regierungsbezirk Arnsberg
Hochsauerlandkreis
Stadt HallenbergStadt HallenbergStadt HallenbergStadt HallenbergStadt Hallenberg

Gemarkung Hesborn:
Flur 27, Flurstück 2

Regierungsbezirk Arnsberg
Hochsauerlandkreis
Hansestadt MedebachHansestadt MedebachHansestadt MedebachHansestadt MedebachHansestadt Medebach

Gemarkung Küstelberg:
Flur 1, Flurstücke 24/1, 25/1, 25/3, 25/4, 38
Flur 2, Flurstück 43/6

Gemarkung Medebach:
Flur 53, Flurstück 19

Gemarkung Medelon:
Flur 9, Flurstücke 12, 358/11

Regierungsbezirk Arnsberg
Märkischer Kreis
Stadt HalverStadt HalverStadt HalverStadt HalverStadt Halver

Gemarkung Halver:
Flur 13, Flurstück 16, 17
Flur 16, Flurstücke 64, 539, 540
Flur 17, Flurstücke 130, 147
Flur 49, Flurstücke 22, 24, 26, 28, 29, 33, 59, 60, 61, 62, 63, 75, 76, 77,
78, 79, 80
Flur 50, Flurstücke 26, 93, 94

Regierungsbezirk Arnsberg
Märkischer Kreis

Stadt HemerStadt HemerStadt HemerStadt HemerStadt Hemer

Gemarkung Deilinghofen:
Flur 13, Flurstück 69

Regierungsbezirk Arnsberg
Märkischer Kreis
Stadt KierspeStadt KierspeStadt KierspeStadt KierspeStadt Kierspe

Gemarkung Kierspe:
Flur 5, Flurstück 292

Regierungsbezirk Arnsberg
Märkischer Kreis
Stadt LüdenscheidStadt LüdenscheidStadt LüdenscheidStadt LüdenscheidStadt Lüdenscheid

Gemarkung Lüdenscheid-Land:
Flur 30, Flurstücke 263, 323, 436, 517, 518
Flur 31, Flurstücke 139, 144, 145, 178, 179, 217, 218, 219, 397

Regierungsbezirk Arnsberg
Märkischer Kreis
Stadt MeinerzhagenStadt MeinerzhagenStadt MeinerzhagenStadt MeinerzhagenStadt Meinerzhagen

Gemarkung Valbert:
Flur 28, Flurstücke 488, 540, 545, 546, 547, 548, 549, 552, 554, 557,
562, 630, 631
Flur 31, Flurstücke 171, 190

Regierungsbezirk Arnsberg
Märkischer Kreis
Gemeinde SchalksmühleGemeinde SchalksmühleGemeinde SchalksmühleGemeinde SchalksmühleGemeinde Schalksmühle

Gemarkung Schalksmühle:
Flur 21, Flurstücke 680, 767

Das geänderte Flurbereinigungsgebiet hat nunmehr eine Größe von
ca. 194 ha.

Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Betei-
ligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind nach § 14 Abs.
1 FlurbG innerhalb einer Frist von drei Monaten nach erfolgter Veröf-
fentlichung dieser nachrichtlichen Bekanntmachung bei der Flurberei-
nigungsbehörde anzumelden. Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht
eingetragene dingliche Rechte an Grundstücken oder Rechte an sol-
chen Rechten sowie persönliche Rechte, die zum Besitz oder zur
Nutzung von Grundstücken berechtigen oder die Nutzung von Grund-
stücken beschränken.

Auf Verlangen der Flurbereinigungsbehörde hat der Anmeldende sein
Recht innerhalb einer von der Flurbereinigungsbehörde zu setzenden
Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist besteht kein
Anspruch auf Beteiligung. Werden Rechte erst nach Ablauf der be-
zeichneten Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann die Flurbe-
reinigungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen
gem. § 14 Abs. 2 FlurbG gelten lassen.
Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss nach § 14 Abs. 3
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) die Wirkung eines vor der Anmeldung
eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten lassen wie der
Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch Bekanntmachung des Ver-
waltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Hinweis:
Die Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte ist im Internet
der Bezirksregierung Arnsberg wie folgt einzusehen:
https://www.bra.nrw.de/-2314
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Für die Bekanntgabe der Aufforderung zur Anmeldung unbekannter
Rechte und die Berechnung der gesetzlichen Frist von drei Monaten zur
Anmeldung solcher Rechte ist nicht die Veröffentlichung im Internet der
Bezirksregierung Arnsberg, sondern die öffentliche Bekanntmachung
nach den für die jeweilige Stadt/Gemeinde bestehenden Rechtsvor-
schriften maßgebend (ortsübliche öffentliche Bekanntmachung).

Hinweis zum Datenschutz:

Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen
des Flurbereinigungsverfahˆrens können auf der Internetseite der
Bezirksregierung Arnsberg eingesehen werden unter:
https://www.bra.nrw.de/-357

Im Auftrag

Gez. Knebel

Neuer Defibrillator an Hallenberger Schützenhalle
Josef Jokic spendet lebensrettende Technik

JoJoJoJoJosef Jokic und Bürgermeister Ensef Jokic und Bürgermeister Ensef Jokic und Bürgermeister Ensef Jokic und Bürgermeister Ensef Jokic und Bürgermeister Enrico Eppner beim Anbringen desrico Eppner beim Anbringen desrico Eppner beim Anbringen desrico Eppner beim Anbringen desrico Eppner beim Anbringen des
DefibrillatorsDefibrillatorsDefibrillatorsDefibrillatorsDefibrillators

Ein frühes Weihnachtsgeschenk
für alle Bürgerinnen und Bürger
konnten der 2. Vorsitzende der
Schützengesellschaft Hallenberg
1827 e.V. Nicolai Selizki sowie Bür-
germeister Enrico Eppner entgegen-
nehmen. Neben den bekannten öf-
fentlich zugänglichen Stellen im

Stadtgebiet, an denen Defibrillato-
ren angebracht sind, hält die Schüt-
zengesellschaft ebenfalls seit län-
gerem ein eigenes Gerät vor, das
bei Veranstaltungen zur Verfügung
steht.Der Gedanke, einen solchen
technischen Lebensretter auch im
öffentlichen und sehr zentral

gelegenen Bereich des Schützen-
platzes zugänglich zu machen, hat
Josef Jokic bereits seit längerem
umgetrieben. Nun hat das Ehren-
vorstandsmitglied der Schützenge-
sellschaft kurzerhand ein entspre-
chendes Gerät, samt der notwen-
digen wetterfesten Box zur Verfü-
gung gestellt. „Josef Jokic ist ein
Mann der Tat, ohne viele Worte hat

er das neue Gerät mit Hilfe von
Nicolai Selizki auch direkt montiert.
Im Namen aller Bürgerinnen und
Bürger möchte ich mich ganz herz-
lich für dieses nicht selbstverständ-
liche Engagement bedanken“, so
Bürgermeister Enrico Eppner. Der
neue Defibrillator ist ab sofort di-
rekt vom Weiferweg zu erkennen
und einsatzbereit.
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Weihnachtsmarkt am 3. Advent, 17.12.23,
in Braunshausen

Der schon zur Tradition geworde-
ne Weihnachtsmarkt findet am 3.
Advent wieder statt.
Der Dorfplatz verspricht wieder
eine tolle Weihnachtsatmosphä-
re. Zahlreiche Standbetreiber bie-
ten in Verkaufsständen auf dem
Dorfplatz und im Gemeindehaus
ihre Produkte für groß und klein
an und laden zum bummeln ein.
Die Produktpalette sind Strick-
waren, Produkte aus Alpakawol-
le, Parfüm und Reinigungsmittel,
Wurstwaren, Eier und Eier-Pro-
dukte sowie Weihnachtsbäume,
Energetix, Schmuck, Deko +

Geschenkartikel und Holzartikel.
Die Kinder können Stockbraten
backen. Der Weihnachtsmann wird
mit einer Überraschung auch den
Weg nach Braunshausen finden.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Neben Bratwurst, Bio-
Rinds-Bratwurst, Gyros und
Champignons bieten wir im Ge-
meindehaus Kaffee und Kuchen
an.
11:00 Uhr Eröffnung
11:15 Uhr Messe in der Kirche
13:00 Uhr Begrüßung durch den
Bürgermeister
ca. 15:30 Uhr der Nikolas kommt
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Kochen am Tisch mit KÜCHENPROFI
von „Tischlein deck dich“ in Winterberg

Kochen am Tisch mit KÜCHEN-Kochen am Tisch mit KÜCHEN-Kochen am Tisch mit KÜCHEN-Kochen am Tisch mit KÜCHEN-Kochen am Tisch mit KÜCHEN-
PROFI vom „Tischlein deck dich“PROFI vom „Tischlein deck dich“PROFI vom „Tischlein deck dich“PROFI vom „Tischlein deck dich“PROFI vom „Tischlein deck dich“

Mit den Produkten der Marke KÜ-KÜ-KÜ-KÜ-KÜ-
CHENPROFICHENPROFICHENPROFICHENPROFICHENPROFI beginnt der Spaß am
Kochen schon beim Zubereiten,
denn das Familienunternehmen
aus Solingen erfüllt diesen An-
spruch bereits seit 1923. Diese
qualitativ hochwertigen Produkte
bringen Phantasie sowie spannen-
de Rezepte in die Küche, kreative
Kompositionen und erschließen
neue kulinarische Welten.
Wer noch für WWWWWeihnachten odereihnachten odereihnachten odereihnachten odereihnachten oder

SilvesterSilvesterSilvesterSilvesterSilvester auf der Suche nach ei-
nem Fondue- oder Racletteset ist,
wird im Im „Tischlein deck dich“
an der Unteren Pforte, zentral am
Marktplatz Winterbergs, dem
Fachgeschäft für Haushaltswaren
fündig: Alles zum Kochen am Tisch,
von diversen Käse- oder Fleisch-
fonduesets über Raclette-Grillfür
2-8 Personen in unterschiedlichen
Ausführungen und Preisklassen,
Zubehörteilen wie Pfännchen,

Schabern, Brettchen, Flammbier-
brennern und Cremé Brüleé-
Schälchen. Ganz neu für 6 Perso-Ganz neu für 6 Perso-Ganz neu für 6 Perso-Ganz neu für 6 Perso-Ganz neu für 6 Perso-
nen ist das Set „Pfännchen-Partynen ist das Set „Pfännchen-Partynen ist das Set „Pfännchen-Partynen ist das Set „Pfännchen-Partynen ist das Set „Pfännchen-Party
GOURMET“GOURMET“GOURMET“GOURMET“GOURMET“, mit integrierter an-
tihaftbeschichteter Heizplatte mit
6 Vertiefungen für Eierspeisen, Cre-
pés oder Pfannkuchen, Buchen-
holzschabern, Portionierkelle so-
wie Wokpfännchen für einen kom-
munikativen, gemeinsamen Koch-
abend in geselliger Runde.
Im „Tischlein deck dich“ findet
man eine große Auswahl an Koch-
und Backutensilien, Geschirrkol-
lektionen, Besteck, Gläsern,
Tischwäsche, Wohnaccessoires
und Deko von etwa 70 namhaf-
ten Herstellern im klassisch
zeitlosen und ausgefallenen Stil,
aber auch Feinkostprodukte, die
man sich auch als Präsente

ive

EINLADUNG ZUR

MUSTERHAUSBESICHTIGUNG

59909 Bestwig
Heinrich-

Heine-Straße 3
02904/9849080

universell zusammenstellen las-
sen kann. Gutscheine sind hier
ebenfalls erhältlich. [BL]



Rundblick Hallenberg | 46. Jahrgang | Nr. 25 | Freitag, 15. Dezember 2023 | Kw 50 | Rautenberg Media 11

Jahreshauptversammlungen
2024
Hesborn:Hesborn:Hesborn:Hesborn:Hesborn:  Am 13. Januar 2024 trifft
sich die Jugendfeuerwehr Hesborn
um 18 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung im Feuerwehrgeräte-
haus. Um 20 Uhr schließt sich die
JHV vom Förderverein der Lösch-
gruppe Hesborn e. V., ebenfalls im

Feuerwehrgerätehaus, an. Hierzu
lädt der Vorstand alle aktiven,
passiven und die Mitglieder der
Ehrenabteilung recht herzlich ein.
Die Tagesordnung hängt im
Eingangsbereich vom Feuer-
wehrgerätehaus aus.
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Der Lions Club informiert
Die Glücksfee hat die Losnum-
mern des diesjährigen Advents-
kalender gezogen.

Wir wünschen allen Käufern
eines Adventskalender viel
Glück.

Es sind noch einige Kalender
vorhanden, so dass der Verkauf
auch noch Anfang Dezember in

den bereits veröffentlichten
Verkaufsstellen fortgesetzt
wird.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Stadt/Gemeindezeitung

Generation Baby-Boomer (1946-
1964), Generation X (1965-1979),
Generation Y (1980-1995), Gene-
ration Z (1996-2010), Generation
Alpha (2011-2025), Generation Si-
lent (1928-1945)… letztere war
die Nachkriegsgeneration, die
den Wiederaufbau in Deutschland
trug. Zu welcher Generation ge-
hörte eigentlich Jesus? Naja,
damals hat man nicht über Gene-
rationen nachgedacht, oder? „Die
Jugend von heute liebt den Luxus,
hat schlechte Manieren und ver-
achtet die Autorität. Sie wider-
sprechen ihren Eltern, legen die

Beine übereinander und tyrannisieren ihre Lehrer.“ (Sokrates, 470-
399 v. Chr.) - keine Veränderung: die Alten verstehen die Jungen nicht
und umgekehrt?
Neu ist die Idee der Workation - der Mensch Jesus wusste vielleicht
nicht mal, wo Bali liegt und ob es sein innigster Wunsch sein sollte
dort zu arbeiten. Paulus, der „Reiseapostel“ war häufig schiffbrüchig
und hatte vermutlich die eine und andere Workation in Lokationen,
die er nicht genießen konnte…
Interessant zu lesen, wie missverstanden sich der fast jugendli-
che Jesus mit seinen Eltern gefühlt haben muss, als diese ihn
tagelang suchten und schließlich im Tempel fanden. Gut, nicht
jeder Jugendliche wäre in einer Kirche, sollte er irgendwie
verschwunden sein - aber bei Jesus war früh klar, dass er die
„Schriften“ lesen und erklären konnte, was Gelehrte erstaunte
und seine Eltern nicht verstanden hatten.
Trauen wir den Jungen zu wenig zu? Reagieren wir erstaunt/irritiert/
entsetzt wie sie Arbeitsweisen, Regelungen und Lebensentwürfe
interpretieren? Sechs Stunden Arbeit pro Tag in einer Vier-Tage-
Woche? Geht nicht. Hatten wir noch nie. Bei vollem Lohnausgleich
und dann noch eine Workation im Nirgendwo und ein Sabbatical
obendrauf?!
Yep. Junge Menschen glauben: das geht. Gut, wenn wir Youngsters

anschauen, wie sie mit einem PC, oder ihrer „Alles-drin-Uhr“ hantie-
ren. (Gerade ist ein Quantencomputer erfunden worden, der in 7
Sekunden Rechnerleistungen erledigt, die eigentlich 47 Jahre brau-
chen…). Die GenY und GenZ erfasst Inhalte anders und kann schnel-
ler kommunizieren und Fakten abarbeiten.
Vor 50 Jahren: „wir haben kein Telefon, Sie können die Nachbarin
anrufen, die kommt dann rüber und sagt mir Bescheid…“ Heute:
sms, chats, usw. zeigen Wege zur digitalen Kommunikation.
Erleichtert es das Leben oder burnt es uns out? Mit einer Hotel-App
hätten Maria und Josef effektiv herausgefunden, dass die Herbergen
in Betlehem bereits überbucht waren. Mose wäre mit seinem Volk
und einer gescheiten Navi nicht 40 Jahre durch die Wüste gewandert.
Google Maps findet Kairo - Jerusalem: 726 km, per Pedes 164
Stunden bei einer Laufgeschwindigkeit von 4,42 km/Std. und 4 Stun-
den pro Tag, hätte die Entfernung in 41 Tagen [!] erledigt sein können
- allerdings muss Wasser überquert/durchquert werden...
Mögen wir uns gegenseitig tolerieren und akzeptieren, Innovati-
onen für unser Wohl nutzen und Fremde und Fremdes annehmen
können. Mögen wir uns alle gemeinsam in einem weihnachtli-
chen Gebet um Frieden und gutes Miteinander wiederfinden.
Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-
sches und genersches und genersches und genersches und genersches und generationsübergreifendes ationsübergreifendes ationsübergreifendes ationsübergreifendes ationsübergreifendes WWWWWeihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wunder-----
schönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowie
366 schöne366 schöne366 schöne366 schöne366 schöne,,,,, glückliche neue  glückliche neue  glückliche neue  glückliche neue  glückliche neue TTTTTage im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.
Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!
Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.
Ihre
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Wanderveranstaltungen
vom 15. bis 28. Dezember
Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
14 bis 18 Uhr:14 bis 18 Uhr:14 bis 18 Uhr:14 bis 18 Uhr:14 bis 18 Uhr:
Landschaftstraum trifft
Fotowandern, Winterberg
Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:
Stadtführung in der Altstadt
Winterberg, Winterberg
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:
Schanzenführung an der St. Georg
Sprungschanze, Winterberg
Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
11 bis 13.30 Uhr:11 bis 13.30 Uhr:11 bis 13.30 Uhr:11 bis 13.30 Uhr:11 bis 13.30 Uhr:
Krimiwanderung mit Hund - Finden
Sie den wahren Täter, Winterberg
Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
10 bis 15 Uhr:10 bis 15 Uhr:10 bis 15 Uhr:10 bis 15 Uhr:10 bis 15 Uhr:
Wanderung von Winterberg zur
Hängebrücke „Skywalk“ Willingen,
Winterberg
14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:
Geführte Winterwanderung,
Winterberg
Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:
Stadtführung in der Altstadt
Winterberg, Winterberg

14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:
Führungen durch die VELTINS-
EisArena, Winterberg
Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:
Schanzenführung an der St. Georg
Sprungschanze, Winterberg
Donnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. Dezember
10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:
Kinder-Bobbahnführung durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:
Geführte Winterwanderung,
Winterberg
Infos und Buchung über die
Tourist Information Winterberg,
02981 92500,
service@wtw-winterberg.de oder
direkt online buchen
https://www.winterberg.de/
aktivitaeten-wohlfuehlen/
erlebnis-buchen/#
Einige Einige Einige Einige Einige WWWWWanderungen finden je nachanderungen finden je nachanderungen finden je nachanderungen finden je nachanderungen finden je nach
Witterung und Schneeverhältnis-Witterung und Schneeverhältnis-Witterung und Schneeverhältnis-Witterung und Schneeverhältnis-Witterung und Schneeverhältnis-
sen statt. Bei nicht ausreichendersen statt. Bei nicht ausreichendersen statt. Bei nicht ausreichendersen statt. Bei nicht ausreichendersen statt. Bei nicht ausreichender
Schneelage behalten wir uns eineSchneelage behalten wir uns eineSchneelage behalten wir uns eineSchneelage behalten wir uns eineSchneelage behalten wir uns eine
Absage der Absage der Absage der Absage der Absage der WWWWWanderung/en voranderung/en voranderung/en voranderung/en voranderung/en vor.....
Alle Angaben ohne Gewähr
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Förderverein blickt auf viele Aktivitäten
zurück
Michael Kronauge und Georg Glade wiedergewählt

DeDeDeDeDer Vorstand des Fördervereins Hallenberg e.V. (v.l.): Georgr Vorstand des Fördervereins Hallenberg e.V. (v.l.): Georgr Vorstand des Fördervereins Hallenberg e.V. (v.l.): Georgr Vorstand des Fördervereins Hallenberg e.V. (v.l.): Georgr Vorstand des Fördervereins Hallenberg e.V. (v.l.): Georg
Glade (Schriftführer), Michael Kronauge (Vorsitzender), HeikeGlade (Schriftführer), Michael Kronauge (Vorsitzender), HeikeGlade (Schriftführer), Michael Kronauge (Vorsitzender), HeikeGlade (Schriftführer), Michael Kronauge (Vorsitzender), HeikeGlade (Schriftführer), Michael Kronauge (Vorsitzender), Heike
Paffe (Kassiererin), Markus Kappen (stv. Vorsitzender)Paffe (Kassiererin), Markus Kappen (stv. Vorsitzender)Paffe (Kassiererin), Markus Kappen (stv. Vorsitzender)Paffe (Kassiererin), Markus Kappen (stv. Vorsitzender)Paffe (Kassiererin), Markus Kappen (stv. Vorsitzender)

Der Förderverein Hallenberg e.V.
konnte bei seiner Mitgliederver-
sammlung auf vielfältige Aktivi-

täten im vergangenen Jahr zurück-
blicken. Darunter die Planung und
Durchführung eines Konzertes mit
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Patricia Kelly zusammen mit der
Freilichtbühne und die Organisa-
tion der Ausstellungen „... der
Beton in Falten legt“ mit Kunst-
werken von Joachim Schulz sowie
„Zugespitzt“ mit Kanzler-Karika-
turen aus dem Haus der Geschich-
te in Bonn, die von Friedrich Merz
eröffnet wurde. Ein Antrag auf An-
erkennung der Hallenberger Os-
ternacht als Immaterielles Kultur-
erbe wurde auf den Weg gebracht.
Arbeiten zur Erstellung eines
„Biererlebnispfades“ in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Hallen-
berg, dem Brauhof Hallenberg und
der örtlichen SGV-Abteilung sind

fast abgeschlossen. Laufende Pro-
jekte sind die Renovierung des
historischen Backhauses im Burg-
quartal sowie die Neukonzeption
der Dauerausstellung im Kump,
wo künftig auch die größte Mau-
sefallenausstellung Westeuropas
zu bewundern sein wird.
Bei den satzungsgemäßen Neu-
wahlen wählten die Fördervereins-
mitglieder Michael Kronauge als
Vorsitzenden sowie Georg Glade
als Schriftführer, die sich beide
zur Wiederwahl gestellt hatten.
Schon ein Termin zum Vormerken:
Am 5. Mai 2024 lädt der Förder-
verein zum Schnadezug ein.
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Mausefallensammlung ausgepackt

Unzählige Schlagfallen aus vielen Ländern und Epochen gehören zurUnzählige Schlagfallen aus vielen Ländern und Epochen gehören zurUnzählige Schlagfallen aus vielen Ländern und Epochen gehören zurUnzählige Schlagfallen aus vielen Ländern und Epochen gehören zurUnzählige Schlagfallen aus vielen Ländern und Epochen gehören zur
SammlungSammlungSammlungSammlungSammlung

Nachdem alle Kisten ausgepackt
sind, wird das Ausmaß der Samm-
lung deutlich, die Reinhard Ewert

Legen braune Hühner
braune Eier…
... und weiße Hühner weiße Eier?“,
„Wieviel frisst ein Huhn am Tag?“,
„Warum ist die Eierschale
manchmal sehr dünn?“ Diese und
viele weitere Fragen wurden den
Teilnehmern der Hühnerhof-Be-
sichtigung, die von der kfd Brauns-
hausen in Kooperation mit
„Kaiser´s Bio-Ei“ organisiert wor-
den war, geduldig beantwortet.
Viele waren der Einladung gefolgt,
an einem sonnigen Sonntagvor-
mittag zu schauen, wie Hühner
auf einem Hühnerhof eigentlich
leben. Während die Kinder sich in
der Heurutsche austobten, erhiel-
ten die Erwachsenen einen ers-
ten Einblick in Alltag und Arbeits-
abläufe von Ina und Michael Alt-
haus sowie ihren 6.000 Hühnern.
Im Anschluss hieß es, rein in die
Schuh-Überzieher und über die
Desinfektionsmatte zur Eier-Sor-
tieranlage. Dort kommen die fri-
schen Eier über Transportbänder

an und werden von Hand sortiert
sowie von grobem Schmutz be-
freit. Dann werden sie maschi-
nell gestempelt, durchleuchtet,
gewogen, auf Platten gelegt und
kühl gestellt; das alles dauert
nur wenige Minuten.
Vom Ei zum Huhn ging es nun in
den Hühnerstall, in dem einem
Teil der Hühnerschar bei der Ar-
beit zugesehen werden konnte. Vie-
le Hühner waren schon draußen auf
dem großen Freigehege und im Win-
tergarten unterwegs.
Mit einem selbstgemachten Eierli-
kör und kalten Getränken für die
Kinder ging der informative Vormit-
tag auf der Heurutsche oder mit Blick
auf die zufriedenen Hühner zu Ende.
Ach ja, auf die Farbe des Huhns
kommt´s bei der Eierfarbe nicht
an. Die Farbe der Hautlappen un-
ter dem Hühnerohr, auch Ohr-
scheiben genannt, ist für die
Farbe des Eies verantwortlich.

dem Förderverein überlassen hat.
Über 200 Fallen, alte, historische,
moderne lagern im Kump. Dazu

unzählige Bücher, Bilder und Kurio-
sitäten über die Maus und die Mau-
sefalle. Inzwischen wurde die
Sammlung fotografiert und inven-
tarisiert. Herr Ewert wird zu jeder
Falle eine Beschreibung erstellen.
Zu vielen Fallen kann er eine Ge-
schichte erzählen über ihre Her-
kunft, ihr Alter und wie und wo er
sie erworben hat. Eine über 50-
jährige Sammelleidenschaft, die

künftig im Kump ihre Heimat finden
wird. Gemeinsam mit der Stadt Hal-
lenberg und der Museumsland-
schaft HSK arbeitet der Förderver-
ein derzeit an der Neugestaltung
des Infozentrums Kump. Neben den
Besonderheiten von Hallenberg, der
Osternacht, der Freilichtbühne und
dem Muttergottesfest wird künftig
im Kump auch die Kulturgeschichte
der Mausefalle dargestellt.
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Weihnachten genießen
mit Hähnchen, Pute und Co.
Unkomplizierter Geflügelgenuss für die
Festtage: So gelingen leckere Gerichte
Viele Hobbyköchinnen und Hobby-
köche schätzen an Weihnachten die
unkomplizierte Zubereitung von
Hähnchen, Pute und Co. Genießer
wiederum freuen sich bei Geflügel
über die Abwechslung und den zar-
ten Geschmack. Auch wenn mehre-
re Gäste erwartet werden, ist die
Zubereitung eines ganzen Hähn-
chens, einer Pute oder Ente denkbar
einfach. Besonders mit diesen drei
Tipps: Beim Garen von Geflügel im
Ofen immer Flüssigkeit - etwa Ge-
flügelfond, Brühe oder Wein - angie-
ßen. So wird das Fleisch saftig und
zart. Wer besonders knusprig-kros-
se Haut mag, kann für die letzten
Minuten die Grillfunktion im Ofen
anschalten. Und schließlich sollte
man Geflügel vor dem Anschneiden
ein paar Minuten ruhen lassen, so
tritt weniger Fleischsaft aus, das Ge-
flügel wird noch saftig-zarter. Beim
Einkauf sollte man auf die deutsche
Herkunft des Geflügelfleischs ach-
ten, zu erkennen an den „D“s auf
der Verpackung. Diese stehen für
eine streng kontrollierte heimische
Erzeugung nach hohen Standards für
den Tier-, Umwelt- und Verbraucher-
schutz. Mehr Informationen zu Ge-
flügelfleisch aus Deutschland sowie
leckere Rezepte gibt es etwa auf
www.deutsches-geflügel.de.
Rezepttipp 1Rezepttipp 1Rezepttipp 1Rezepttipp 1Rezepttipp 1 -  -  -  -  - Festtags-HähnchenFesttags-HähnchenFesttags-HähnchenFesttags-HähnchenFesttags-Hähnchen
Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen): 1 ganzes
Hähnchen, 3 EL Öl, 2 TL Paprikapul-
ver, 6 Zweige Thymian, 700 ml Hüh-
nerbrühe, 4 Äpfel, 3 EL Butter, 1 EL
Honig, 1 Schalotte, 50 ml Weißwein,

200 g Maronen (gegart), 100 ml Sah-
ne, 1 Sellerieknolle, 200 ml Milch.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: 2 EL Öl mit Paprikapul-
ver mischen. Hähnchen damit be-
streichen und mit 4 Zweigen Thymi-
an und 500 ml Hühnerbrühe 75 Mi-
nuten im Ofen bei 180 Grad Celsius
garen. Äpfel in 1 EL Butter anbraten.
Mit Honig und restlichem Thymian 5
Minuten schmoren. Gewürfelte Scha-
lotte in 1 EL Öl anbraten und mit
Weißwein ablöschen. Mit gehack-
ten Maronen und 200 ml Hühner-
brühe 15 Minuten köcheln lassen.
Sahne hinzufügen, weitere 5 Minu-
ten köcheln lassen, mit Salz und Pfef-
fer abschmecken. Sellerie in der
Milch garen, mit 2 EL Butter pürie-
ren und abschmecken. Alles anrich-
ten und genießen.
Rezepttipp 2Rezepttipp 2Rezepttipp 2Rezepttipp 2Rezepttipp 2 -  -  -  -  - Festtags-PuteFesttags-PuteFesttags-PuteFesttags-PuteFesttags-Pute
Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen): 1 Baby-
Pute, 4 Scheiben Toast, 150 g Cham-
pignons, 2 EL gehackte Kräuter, 100
g Speckwürfel, 2 Eier, 200 ml Geflü-
gelfond, 3 EL Ahornsirup, 1 TL Papri-
kapulver geräuchert, 500 g Prinzess-
bohnen, 500 g dicke Bohnen (Glas),
2 EL Butter, Bohnenkraut.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Toast und Pilze fein
würfeln. Mit Speck, Kräutern und
Eiern verquirlen. Pute damit füllen.
Fond angießen und bei 180 Grad
etwa 1,5 Stunden garen. 30 Minu-
ten vor Ende der Garzeit Ahornsirup
und Paprikapulver mischen und die
Pute damit bestreichen. Bohnen ga-
ren, mit dicken Bohnen in Butter
anbraten, mit Bohnenkraut, Salz und
Pfeffer würzen und genießen. (DJD)
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Versammlung der
Hallenberger Schützen

v.l.n.r.: Björn Schneider, Sebastian Maurer, Valentin Eppner / Moritzv.l.n.r.: Björn Schneider, Sebastian Maurer, Valentin Eppner / Moritzv.l.n.r.: Björn Schneider, Sebastian Maurer, Valentin Eppner / Moritzv.l.n.r.: Björn Schneider, Sebastian Maurer, Valentin Eppner / Moritzv.l.n.r.: Björn Schneider, Sebastian Maurer, Valentin Eppner / Moritz
Müller / Major Matthias DielenheinMüller / Major Matthias DielenheinMüller / Major Matthias DielenheinMüller / Major Matthias DielenheinMüller / Major Matthias Dielenhein

Bei der diesjährigen Herbst-Mit-
gliederversammlung der Schüt-
zengesellschaft Hallenberg durf-
te der 1. Vorsitzende Matthias
Dielenhein fast 100 Schützen in
der Schützenhalle begrüßen. Un-
ter ihnen waren Schützenkönig
Nicolai Selizki, Jungschützenkö-
nig Jonathan Illgen, Mitglieder
des Ehrenvorstands sowie ehema-
lige Majestäten.
Der Vorstand präsentierte einen

sehr zufriedenstellenden Rück-
blick auf die Schützenfest-Saison
- die Beteiligung der Schützen und
Hallenberger Bevölkerung war
sowohl beim Jungschützen-Vogel-
schießen als auch beim traditio-
nellen Schützenfest (nicht zuletzt
dank des hervorragenden Wet-
ters) auf sehr hohem Niveau.
Geehrt wurden die Sieger des
Herbst-Karabinerschießens: Va-
lentin Eppner (1. Platz), Sebasti-
an Maurer (2. Platz) und Björn
Schneider (3. Platz). Auch die Jung-
schützen waren beim Kleinkali-
ber-Schießen erfolgreich: Moritz
Müller (1. Platz), Kim Küsters (2.
Platz) und Lukas Wölki (3. Platz).
Beim diesjährigen Kreispokal-
schießen erzielte die Schützen-
gesellschaft den 3. Platz unter
mehr als 30 teilnehmenden Ver-
einen und der Schütze Valentin
Eppner erreichte unter gut 160
Schützen einen starken 6. Platz.
Vorstand und Schützen freuten
sich besonders - wie bereits im
letzten Jahr - wieder mehr als 20
Neueintritte im Verein begrüßen
zu dürfen. Das Schützenwesen er-
freut sich damit auch weiterhin
großer Beliebtheit und der Nach-
wuchs scheint gesichert.
Die wichtigsten Termine für 2024
im Überblick: am 2. März findet
der traditionelle Königsball für
alle ehemaligen Könige und Kö-
niginnen statt. Die Mitglieder-Ver-
sammlungen sind am 17. März
und 27. Oktober 2024. Das Jungs-
chützen-Vogelschießen ist für den
15. Juni geplant und das Schüt-
zenfest wie immer am 2. Juli-Wo-
chenende und damit vom 13. bis
15. Juli 2024.
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Stadtkapelle „Concordia“ Hallenberg
lädt ein zum Weihnachtskonzert

Die Stadtkapelle „Concordia“
Hallenberg lädt alle Hallenberger
und Gäste recht herzlich zum tra-
ditionellen Weihnachtskonzert am
26. Dezember um 20 Uhr in die
beheizte Schützenhalle ein. Nach
einer ereignisreichen und schö-
nen Schützenfest Saison began-
nen ab September die Vorberei-
tungen auf das diesjährige Kon-
zert. Bei wöchentlichen Proben
und einem Probenwochenende
wurden Polkas, Märsche, weih-
nachtliche Musik und moderne
Stücke geprobt. Zu den Höhepunk-
ten des Abends gehören unter

anderem die bekanntesten Melo-
dien aus der Film „Der Polarex-
press“, sowie ein Medley der briti-
schen Pop-Rock-Band „Coldplay“.
Die Stadtkapelle „Concordia“
Hallenberg freut sich darauf, viele
Musikfreunde am Zweiten Weih-
nachtstag in der Schützenhalle
Hallenberg als Gäste begrüßen zu
dürfen und wünscht schon jetzt
frohe Weihnachtsfeiertage.
Am Heiligabend spielt die Stadt-
kapelle außerdem wieder um
16.30 Uhr zur weihnachtlichen
Einstimmung festliche Weih-
nachtslieder auf dem Marktplatz.
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Süße Adventsversuchung
für die Großen
Wer freut sich nicht auf die vielen süßen Versuchungen, die im Advent
auf uns warten? Die Kinder freuen sich wie wild über Lebkuchen,
Plätzchen und Schokolade. Aber auch die Großen genehmigen sich
hier und da gerne eine Leckerei. Da bietet es sich doch an, einfach
selbst einmal Hand anzulegen. Pralinen können ganz leicht selbst
zubereitet werden. Das ist leichter, als viele denken, und Selbst-
gemachtes schmeckt doch gleich dreimal so gut.
Marzipanpralinen für die GroßenMarzipanpralinen für die GroßenMarzipanpralinen für die GroßenMarzipanpralinen für die GroßenMarzipanpralinen für die Großen
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
• 200 gr. Marzipanrohmasse
• 100 gr. Puderzucker
• 150 gr. Kuvertüre Bitterschokolade
• 2 gute EL Kirschwasser
• 100 gr. Walnüsse (Kerne)
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Die Marzipanrohmasse mit dem Puderzucker vermen-
gen. Gut durchkneten. Ein Schnapsgläschen Kirschwasser mit in den
Teig kneten. Die Masse mindestens eine Stunde ruhen lassen. Den
Teig anschließend zu kleinen Kugeln (Durchmesser ca. 1,5 cm - 2,0 cm)
formen. Die Kuvertüre im Wasserdampf schmelzen und die Kugeln
nach und nach (am besten mit einer Pellkartoffelgabel und einem
Esslöffel) in der Schokolade wälzen. Zum Trocknen die Kugel auf den
Rost geben. Bevor die Schokolade fest wird, jeweils einen Walnuss-
kern darauf geben. Alles gut trocknen lassen.
Falls Allergien gegen Nüsse vorliegen, können die Pralinen natürlich
auch nach Geschmack anders verziert werden.
TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Die Pralinen eignen sich auch, verpackt in kleinen Tütchen, als
Geschenkidee. (ak-o)
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Einladung zur
Generalversammlung
Die Stadtkapelle „Concordia“
Hallenberg e.V. lädt alle Vereins-
mitglieder zur Generalversamm-
lung am Freitag, 19. Januar 2024
um 20 Uhr recht herzlich in das
Vereinsheim ein.

Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen. Anträge müssen bis
spätestens 11. Januar 2024 schrift-
lich beim Vorstand eingereicht
werden.
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Woran man Glas-Mehrweg-Pfandflaschen erkennt

Fotos: VdF/Johannes Haas/akz-oFotos: VdF/Johannes Haas/akz-oFotos: VdF/Johannes Haas/akz-oFotos: VdF/Johannes Haas/akz-oFotos: VdF/Johannes Haas/akz-o

gekauften Getränk um ein Einweg-
und Mehrweg-Gebinde handelt.
Die Kennzeichnung von Mehrweg-
Flaschen ist, anders als bei Ein-
weg-Flaschen, gesetzlich nicht
durch ein bestimmtes Symbol vor-
geschrieben. Das Mehrweg-Sys-
tem für Fruchtsaft lässt sich den-
noch gut erkennen. Auf allen Fla-
schen ist die Prägung „VdF Mehr-
weg“, die Kästen tragen die Auf-
schrift „VdF“. Häufig findet sich
auf dem Flaschen-Etikett auch

Ein verlässlicher Hinweis, ob es
sich um Einweg oder Mehrweg
handelt, ist die Höhe des Pfand-
betrages. Für Getränkedosen und
Einweg-Flaschen aus Kunststoff
zahlt man 25 Cent Pfand. Diese
Einweggebinde werden nach ein-
maligem Gebrauch dem Recycling
zugeführt. Das Glas-Mehrweg-
Pfand für Fruchtsäfte und -nekta-
re beträgt immer 15 Cent. Der
Mehrweg-Kasten wird mit 1,50
EUR bepfandet.
Mehrweg-Systeme sind zeitge-
mäß, aber keineswegs neu: Der
Verband der deutschen Frucht-
saft-Industrie (VdF) beispielsweise
startete mit seinem Mehrweg-
System für Fruchtsaft schon im Jahr
1972. Aufgrund der großen Verpa-
ckungsvielfalt in den Getränke-
Regalen sind viele Verbraucher-
innen und Verbraucher oftmals
unsicher, ob es sich beim ein-

noch das Signet „Für die Umwelt
Mehrweg“. Die Mehrweg-Fla-
schen werden bis zu 40-mal wie-
derbefüllt und erreichen ein Durch-
schnittsalter von zehn Jahren.
Nach dieser Zeit werden sie ein-
geschmolzen und zu neuen Fla-
schen verarbeitet. Das geht be-
liebig oft! So werden Ressourcen
geschont.

Pfand ist nicht gleich MehrwegPfand ist nicht gleich MehrwegPfand ist nicht gleich MehrwegPfand ist nicht gleich MehrwegPfand ist nicht gleich Mehrweg
Bevor es ein einheitliches Mehr-
weg-System für Fruchtsaft gab,
hatten viele Hersteller in Deutsch-
land ihre eigenen Mehrweg-Fla-
schen und diese mussten nach
Gebrauch dann auch wieder zu
jedem einzelnen Hersteller zu-
rückgebracht werden. Beim VdF-
Pool-System nutzen aktuell rund
300 Hersteller bundesweit die
gleichen Flaschen - sie teilen sich
einen Pool von einheitlichen Fla-
schen und Kästen, es gibt keine
Individualgebinde. Deshalb kann
man das Leergut unabhängig vom
Einkaufsort bundesweit im Han-
del wieder zurückgeben. Von hier
aus geht es dann in der Regel
zum nächstgelegenen Fruchtsaft-
hersteller. Das spart Transportwe-
ge und Sortieraufwand.
Weitere Informationen finden Sie
unter: www.fruchtsaft.de.
(akz-o)
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Eine besondere Firmen-Weihnachtsfeier
auf dem Winterberger Winterdorf

Herzlich willkommen auf unserem
Winterberger Winterdorf! Mit un-
serer urigen, beheizten Greven-
steiner-Almhütte bietet das Win-
terberger Winterdorf weihnacht-
liches Ambiente und den Rahmen,
um sich bei einem Punsch oder
Glühwein auszutauschen und so
manches interessantes Gespräch
zu führen. Neben Getränken ist
auch für leckere Speisen gesorgt.
Selbstverständlich können die
Speisen von draußen in die Hütte

mitgenommen werden. Ob süß
oder herzhaft - mit unserer eige-
nen Währung, dem „Winterdorf-
Tacken“ (Wert je Tacken ein Euro),
ist die Freiheit gegeben, sich nach
Herzenslust draußen zu bedienen.
Gerne stellen wir auch das pas-
sende Rahmenproramm zusam-
men. Sei es ein Weihnachtsmann,
eine passende Ambiente-Beleuch-
tung oder etwas Aktives wie zum
Beispiel Schlittschuhlaufen auf
unserer Kunsteisbahn.

Zusätzliches Highlight in diesem
Jahr sind unsere drei kleinen
„Sauerländer Hüttchen“, in de-
nen bis zu sechs Personen gemüt-
lich und urig „drinnen/draußen“
sitzen können.
Überzeugt? Unser Tipp: rechtzei-
tig reservieren!
Tel.: 0151-51890273
oder per E-Mail an
r.fiebig@standpunkt-verlag.de
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NEU! Unsere drei Sauerländer Hüttchen:
Gemütlichkeit pur im Winterberger Winterdorf
Was gibt es Schöneres, als über
das Winterberger Winterdorf zu
bummeln, um wärmende Geträn-
ke und eine einzigartige Winter-

dorf-Atmosphäre zu genießen. Ein
Aufenthalt in unseren neuen, halb
offenen Sauerländer Hüttchen des
Winterberger Winterdorfs ist ein

unvergessliches Erlebnis. Die Hütt-
chen wurden extra von unserem
Partner TTTTTischlerei Börger aus ischlerei Börger aus ischlerei Börger aus ischlerei Börger aus ischlerei Börger aus Wil-Wil-Wil-Wil-Wil-
lingenlingenlingenlingenlingen angefertigt. Der Besonde-
re Reiz liegt auch darin, dass die
Hütten mitten im Geschehen des
Winterberger Winterdorfs stehen
- so hast du immer einen Ort zum
Ausruhen in der Nähe. Die ge-
mütlichen Holzhäuschen strahlen
eine einladende Atmosphäre aus,
die man so nirgendwo anders

findet. Besonders wenn Schnee
den Marktplatz bedeckt und die
Kälte Einzug hält, bieten unsere
beheizten Sauerländer Hüttchen
einen perfekten Rückzugsort. Der
Duft von Glühwein und heißer
Schokolade sorgt für eine heime-
lige Stimmung, bei der man sich
einfach wohlfühlen muss. Jedes
einzelne Hüttchen ist mit viel Lie-
be zum Detail dekoriert und ver-
mittelt das Gefühl von Tradition
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und Gemütlichkeit. Wer hierher
kommt, kann sich auf eine Auszeit
vom Alltag freuen und entspannen.
Nach einem Tag voller Aktivitä-
ten, wie Schlittenfahren oder Ski-
fahren, könnt ihr den Tag in unse-
rem Winterberger Winterdorf und
in einer unserer Hüttchen ausklin-
gen lassen. Wenn ihr die Sauer-
länder Hüttchen besuchen möch-
tet, solltet ihr einige Tipps beher-
zigen, um euren Besuch zu einem
gelungenen Erlebnis werden zu
lassen. Zunächst empfiehlt es
sich, frühzeitig zu reservieren, da
die Hüttchen aufgrund ihrer Be-
liebtheit schnell ausgebucht sind.
Sei es nun unser Veltins Hüttchen
für sechs bis acht Personen oder
eine unserer zwei Pülleken/V+
Hüttchen für bis zu vier Personen.
Bei Reservierung bucht ihr unsere
Hütten-Pakete direkt mit hinzu:
Veltins HüttchenVeltins HüttchenVeltins HüttchenVeltins HüttchenVeltins Hüttchen
für max. sechs Pers.für max. sechs Pers.für max. sechs Pers.für max. sechs Pers.für max. sechs Pers.
Ausgestattet mit:
Beleuchtung/Heizung/Fellpolster/
Decken
(Leihgabe - sind beim Verlassen
zurückzugeben - Pfand 20 Euro)
Inkl. 1x Veltins-Runde, 1x Winter-
dorf-Schnapsrunde
Knabberzeug
60 Euro

Winterberg
Am Waltenberg 16

T 02981 928443 
www.outdoor842.de

NEU BEI UNS: FAHRRAD KLEIDUNG, 
KINDER OUTDOOR KLEIDUNG, 
CAMPING UTILITY UND EVERY DAY CARRY

DICHFÜR
UND DEINE FAMILIE!

JETZT

NOCH MEHR

V+ oder Pülleken Hüttchen fürV+ oder Pülleken Hüttchen fürV+ oder Pülleken Hüttchen fürV+ oder Pülleken Hüttchen fürV+ oder Pülleken Hüttchen für
max. vier bis sechs Pers.max. vier bis sechs Pers.max. vier bis sechs Pers.max. vier bis sechs Pers.max. vier bis sechs Pers.
Ausgestattet mit:
Beleuchtung/Heizung/Fellpolster/
Decken

(Leihgabe - sind beim Verlassen
zurückzugeben - Pfand: 20 Euro)
Inkl. 1x Veltins-Runde, 1x Winter-
dorf-Schnapsrunde
Knabberzeug
60,00 €
Nachdem du jetzt alles über un-

sere Sauerländer Hüttchen erfah-
ren hast, gibt es nur noch eines
zu sagen: Zieh’ deine warme Win-
terkleidung an und mach’ dich auf
den Weg ins Winterberger Winter-
dorf - denn hier ist es einfach un-
vergleichlich gemütlich!
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Ein Wintermärchen in Winterberg: Das Winterberger
Winterdorf lockt mit besonderem Flair

Die kalte Jahreszeit hält Einzug
in Winterberg und mit ihr die zau-
berhafte Atmosphäre des Winter-
berger Winterdorfs mitten auf dem

Marktplatz im Winterberger Stadt-
zentrum. Vom 15. Dezember bis
zum 7. Januar 2024 lädt das Win-
terberger Winterdorf wieder ein,

sich auf die Winter- und Weih-
nachtszeit im Sauerland einzu-
stimmen.
In den liebevoll dekorierten Holz-
hütten warten vielfältige Ad-
vents- und Winterideen darauf,
entdeckt zu werden. Glühwein,
Punsch und Spezialitäten laden
zu geselligen Runden und
Schlemmen ein. Und für die klei-
nen Gäste, die sich gerne auf
Schlittschuhen austoben, wird
auch in diesem Jahr wieder die
Eisbahn aufgebaut - nicht nur in
der Weihnachtszeit, sondern
auch bis ins neue Jahr hinein.
Das Winterberger Winterdorf ist
mehr als nur ein Weihnachtsmarkt
- hier pulsiert das Leben und ein
buntes Rahmenprogramm sorgt
für viel Abwechslung. Los geht es
mit der offiziellen Eröffnung am
16. Dezember mit Live-Musik,
dem traditionellen Fassanstich
und DJ-Party in der großen Alm-
hütte. Auch die Auftritte der Win-
terberger Kindergarten-Kinder
am Nachmittag in der Woche vor

Weihnachten sind wieder fest ge-
plant. Mit Unterstützung unseres
Partners westenergie wird die
Brass Pop-Band „wellBlech“ und
Après-Ski und After-Work-Partys
ebenfalls für viel Stimmung im
Winterberger Winterdorf sorgen.
Das Winterberger Winterdorf ist
von 12 bis 22 Uhr & am Wochen-
ende bis 24 Uhr geöffnet.
Wer mehr über das Winterdorf er-
fahren möchte, findet auf der Web-
seite alle Informationen
(www.winterberger-winterdorf.de)
und kann auch die Social-Media-
Kanäle besuchen.
Programm-Highlights:Programm-Highlights:Programm-Highlights:Programm-Highlights:Programm-Highlights:
••••• 15. Dezember:15. Dezember:15. Dezember:15. Dezember:15. Dezember: Soft Opening

Winterberger Winterdorf
••••• 16.16.16.16.16. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: 17 Uhr - off.

Eröffnung Winterberger Win-
terdorf mit Fassanstich, 18.30
Uhr - westenergiewestenergiewestenergiewestenergiewestenergie präsentiert:
Live Musik mit Indra-Marie in
unserer „Grevensteiner-Alm“,
20 Uhr - Party mit DJ Jörg in
unserer „Grevensteiner-Alm“

••••• 20. Dezember:20. Dezember:20. Dezember:20. Dezember:20. Dezember: 14.30 Uhr -
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Auftritt der Kinder des DRK
Kindergarten Winterberg, 18
Uhr - westenergie präsentiert- westenergie präsentiert- westenergie präsentiert- westenergie präsentiert- westenergie präsentiert:
großes Chorsingen mit den
„Singing Circle Sängerkranz
1877 Winterberg“

••••• 22. Dezember:22. Dezember:22. Dezember:22. Dezember:22. Dezember: 14.30 Uhr -
Krippenfeier der Kinder des
Kath. Edith Stein Kindergar-
ten Winterberg in Begleitung
von Pastor Lipinski, 20 Uhr -
Party mit DJ Jörg in unserer
„Grevensteiner-Alm“

••••• 23. Dezember:23. Dezember:23. Dezember:23. Dezember:23. Dezember: 17 Uhr - Der
Weihnachtsmann besucht das
Winterberger Winterdorf, 20
Uhr - Party mit DJ Jörg in un-
serer „Grevensteiner-Alm“

••••• 29. Dezember:29. Dezember:29. Dezember:29. Dezember:29. Dezember: 20 Uhr - Party
mit DJ Jörg in unserer „Gre-
vensteiner-Alm“

••••• 30. Dezember:30. Dezember:30. Dezember:30. Dezember:30. Dezember: 18 Uhr - wes-wes-wes-wes-wes-
tenergie präsentierttenergie präsentierttenergie präsentierttenergie präsentierttenergie präsentiert: Live Mu-
sik mit der Brass-Pop Band
„wellBlech“, 21 Uhr - Party
mit DJ Jörg in unserer „Gre-
vensteiner-Alm“

••••• 31. Dezember:31. Dezember:31. Dezember:31. Dezember:31. Dezember: 20 Uhr -
Silvester - Feiert mit uns
ins neue Jahr! Eintritt frei

••••• 5. Januar 2024:5. Januar 2024:5. Januar 2024:5. Januar 2024:5. Januar 2024: 20 Uhr -
Party mit DJ Jörg in unserer
„Grevensteiner-Alm“

••••• 6. Januar 2024:6. Januar 2024:6. Januar 2024:6. Januar 2024:6. Januar 2024: 20 Uhr -
Party mit DJ Jörg in unserer
„Grevensteiner-Alm“

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Winterberger Winterberger Winterberger Winterberger Winterberger Winterdorf:Winterdorf:Winterdorf:Winterdorf:Winterdorf:
15./16. Dezember

12 bis 24 Uhr
17. bis 21. Dezember

12 bis 22 Uhr
22./23. Dezember

12 bis 24 Uhr
24. Dezember 12 bis 17 Uhr
25. bis 28. Dezember

12 bis 22 Uhr
29./30. Dezember

12 bis 24 Uhr
31. Dezember 12 bis 1 Uhr
1. bis 4. Januar 12 bis 22 Uhr
5./6. Januar 12 bis 24 Uhr
7. Januar 12 bis 20 Uhr
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Die Notrufsäule
hat noch nicht ausgedient

Alle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein PfeilAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein PfeilAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein PfeilAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein PfeilAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil
und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.und eine Zahl auf den Leitpfosten geben Richtung und Abstand an.
Foto: Antranias/pixabay.com/mid/akFoto: Antranias/pixabay.com/mid/akFoto: Antranias/pixabay.com/mid/akFoto: Antranias/pixabay.com/mid/akFoto: Antranias/pixabay.com/mid/ak

In Zeiten von Handys und ande-
ren digitalen Kommunikations-
mitteln mögen die Notrufsäulen
an der Autobahn etwas in Ver-
gessenheit geraten sein. Wer-
den sie eigentlich noch genutzt?
Und mit wem wird man da
überhaupt verbunden?
Eine Notrufsäule ist neben ihrem
leuchtend orangefarbenen Gehäu-
se am Verkehrsschild 365-51 er-
kennbar: ein Telefonpiktogramm
und „SOS“ innerhalb eines blau-
en Vierecks. Sollte das Auto strei-
ken und es ist keine Säule in Sicht,
sollte man die alle 100 Meter an-
gebrachten Leitpfosten anschau-
en. Ein kleiner Pfeil und eine Zahl
geben Richtung und Abstand zur
nächsten Notrufsäule an. Weit
muss man dafür nicht gehen: Sie
sind im Schnitt in Abständen von
zwei Kilometern aufgestellt.
Egal, wo man sich befindet, die
nächste Säule ist also höchstens
1.000 Meter entfernt.
Notrufsäulen haben eine selbst-
erklärende Funktion: Bei Not-
fällen kann dort Hilfe gerufen
werden. Aber auch wenn das
Auto eine Panne hat und nicht
mehr weiter möchte, kann man

dort die rettenden Engel bestel-
len. Obwohl die meisten Men-
schen in Notfällen zum Handy
greifen, laufen diese schon mal
Gefahr, dass ihnen der Saft aus-
geht - natürlich genau dann,
wenn das Auto den Geist auf-
gibt. Von Funklöchern ganz zu
schweigen. Die Zahlen belegen
durchaus den Sinn der Säulen:
Jährlich werden über diesen Weg
immerhin circa 46.000 Notrufe
abgesetzt, im Schnitt alle elf
Minuten einer.
Wer spricht? Seit 1999 landen die
Anrufe beim Notruf der Autoversi-
cherer in Hamburg und werden an
den zuständigen Notdienst wei-
tergeleitet. Im Gegensatz zum
Anruf per Handy braucht man sich
dabei keine malerische Beschrei-
bung des Standorts zu überlegen:
Dieser wird nämlich direkt an die
Notrufzentrale übermittelt.
Generell gilt: Bei Notfällen Ruhe
bewahren! Stellen Sie das Warn-
dreieck auf und schalten Sie die
Warnblinkanlage ein. Vergessen
Sie nicht, die Warnweste anzuzie-
hen! Warten Sie nach dem Abset-
zen des Notrufs hinter der Leit-
planke auf Hilfe. (mid/ak)
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So reduzieren Sie die CO2-
Emissionen

Autofahrer sollten den Reifend-Autofahrer sollten den Reifend-Autofahrer sollten den Reifend-Autofahrer sollten den Reifend-Autofahrer sollten den Reifend-
ruck bei jedem Tankstellenbesuchruck bei jedem Tankstellenbesuchruck bei jedem Tankstellenbesuchruck bei jedem Tankstellenbesuchruck bei jedem Tankstellenbesuch
überprüfen und gegebenenfallsüberprüfen und gegebenenfallsüberprüfen und gegebenenfallsüberprüfen und gegebenenfallsüberprüfen und gegebenenfalls
anpassen. Foto: Dekra/mid/ak-oanpassen. Foto: Dekra/mid/ak-oanpassen. Foto: Dekra/mid/ak-oanpassen. Foto: Dekra/mid/ak-oanpassen. Foto: Dekra/mid/ak-o

Elektroautos helfen bei der Re-
duzierung von klimaschädli-
chen Treibhausgasen. Allerdings
kann oder will sich nicht jeder
einen Stromer zulegen. Doch
auch wer weiter einen klassi-
schen Verbrenner fährt, kann
seinen CO2-Fußabdruck in Gren-
zen halten.
Die Sache ist eigentlich ganz
einfach: Durch die eigene Fahr-
weise, die Wartung und durch
angepasstes Verhalten hinter
dem Steuer kann Einfluss auf die
Emissionen genommen werden.
Um unnötig überhöhte Emissionen
zu vermeiden, ist eine regelmäßi-
ge Wartung das A und O. Denn das
Abgasverhalten wird nicht zuletzt
durch den Zustand verschiedener
Verschleißteile wie Zündkerzen,
Luft- oder Rußpartikelfilter beein-
flusst.
Speziell bei der Klimaanlage ist
eine regelmäßige Überprüfung
und Wartung alle zwei Jahre
wichtig, um Leckagen oder De-
fekte frühzeitig zu erkennen
und die Umwelt nicht durch
austretendes Kältemittel zu
belasten.
Die Wahl der richtigen Reifen
hat ebenfalls Einfluss auf die
Emissionen. Setzt man auf
Runderneuerte, kann man
immerhin 35 Kilo CO2 pro Rei-
fen sparen. Alternativ kann man
sich auch für Reifen mit
möglichst niedrigem Rollwider-
stand entscheiden. Das senkt
den Spritverbrauch und damit
die Emissionen.
Ebenfalls wichtig: Autofahrer soll-
ten den Reifendruck bei jedem
Tankstellenbesuch überprüfen und
gegebenen-falls anpassen. Den
werksseitig empfohlenen Reifend-
ruck finden Autofahrer übrigens als
Piktogramm in der Tankklappe oder
am Fahrereinstieg.

Auch das Verhalten am Steuer
hat einen deutlichen Einfluss auf
die CO

2
-Emissionen: Autofahrer

sollten zum Beispiel keinen un-
nötigen Ballast wie leere Dach-
gepäckträger oder Getränkekäs-
ten spazieren fahren. Auch die
schweren Schneeketten kann
man außerhalb der Saison ge-
trost zuhause lassen. Stromfres-
ser wie beheizbare Scheiben,
Spiegel oder Sitze sollten nur bei
Bedarf zugeschaltet werden.

Eine niedertourige Fahrweise
reduziert den CO2-Ausstoß.
Dazu sollte man beim Anfahren
zügig beschleunigen und hoch-
schalten, um dann vorausschau-
end in möglichst konstantem
Tempo zu fahren.
(mid/ak-o)
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Der Verbandkasten
wird oft vergessen

Foto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar Institut

Ihm wird meist wenig Aufmerksam-
keit zuteil, und er führt in der Re-
gel ein unbeachtetes Dasein im
Auto: der Verbandkasten. Manch
Fahrzeugbesitzer weiß im Zweifels-
fall gar nicht, wo er steckt. Es ist
gut, wenn er nicht benötigt wird,
dennoch sollte hin und wieder ein
Blick auf ihn geworfen werden,
denn er hat ein Ablaufdatum.
Laut § 35h der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) hat jeder Auto-
fahrer einen Verbandkasten mit-
zuführen. Für Kraftfahrzeuge mit
mehr als 22 Plätzen sind sogar
zwei Erste-Hilfe-Koffer vorge-
schrieben. Wer gegen diese Vor-
schrift verstößt oder wer mit ei-
nem veralteten Verbandkasten
erwischt wird, muss mit einem
Bußgeld rechnen. Nur Motorrad-
fahrer sind nicht verpflichtet, Ver-
bandsmaterial an Bord zu haben.
Seit 2014 dürfen nur noch Ver-
bandkästen verkauft werden, die
der DIN-Norm Nr. 13164 genü-
gen. Allerdings genüge nach den
einschlägigen Regelungen der
StVZO zum Mitführen jeder Ver-
bandkasten, der den Zweck zur
Erste-Hilfe-Leistung ausreichend
erfülle, erläutert der ADAC. Des-
halb darf auch über das Jahr 2014
hinaus ein alter Verbandkasten
bis zum Erreichen seines Verfalls-
datums verwendet werden.
In einen Verbandskasten gehören
neben anderen Inhalten genau
vorgeschriebene Heftpflaster,
Verbandpäckchen, Wundschnell-
verbände, Kompressen und Fixier-
binden, ferner Verbandtücher,

Dreiecktücher, eine Rettungsde-
cke, Feuchttücher und Einmal-
handschuhe sowie eine Erste-Hil-
fe-Anleitung. Das Verfallsdatum
vieler der Utensilien hängt nicht
zuletzt damit zusammen, dass die
Materialien, die steril sein müs-
sen, dies auch bleiben sollen. In
der Regel ist ein neu erstandener
Verbandkasten vier Jahre haltbar.
Nach dieser Zeit sollte er durch
einen neuen ersetzt werden.
Übrigens muss sich das vorge-
schriebene Verbandmaterial und
Erste-Hilfe-Zubehör nicht unbe-
dingt in einem Kasten befinden,
auch wenn davon immer die Rede
ist. Auch eine entsprechende Ta-
sche ist vollkommen regelkonform,
da der Gesetzgeber nur vorgibt,
welche Inhalte das Erste-Hilfe-Set
aufweisen muss. Ob Kasten oder
Tasche - Hauptsache das Verband-
material und die anderen Utensili-
en werden vor Verschmutzung und
Feuchtigkeit geschützt.
Um im Notfall schnell helfen zu
können, sollten Autofahrer jedoch
nicht nur regelmäßig überprüfen,
dass ihr Verbandkasten den Vor-
schriften entspricht und nicht über-
altert ist. Die Erste-Hilfe-Ausrüs-
tung muss bei Bedarf auch schnell
griffbereit sein. Deshalb verbie-
tet es sich von selbst, den Ver-
bandkasten beim Beladen des
Autos im Gepäckraum weit unten
zu verstauen. Denn wer erst sei-
nen Kofferraum ausräumen muss,
um Erste Hilfe leisten zu können,
verliert möglicherweise wertvolle
Zeit. In modernen Fahrzeugen ist
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der Verbandkasten meist werks-
seitig verstaut. Doch auch auf die-
sen Platz sollte man für den Fall
der Fälle schnellen Zugriff haben.
Nicht in einem Kfz-Verbandkas-
ten aufbewahrt werden sollten
hingegen Medikamente, auch kei-
ne Salben oder Schmerzmittel.
Denn für die medikamentöse Be-
handlung eines Unfallopfers sind

die professionellen Rettungskräf-
te zuständig. Um für den Notfall
selbst gut gerüstet zu sein, emp-
fiehlt es sich stattdessen, von Zeit
zu Zeit seine Kenntnisse in einem
Erste-Hilfe-Kursus aufzufrischen.
Denn der Verbandkasten hilft nur
dann wirklich, wenn sein Inhalt
im Ernstfall auch richtig einge-
setzt wird. (ampnet/jri)
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Wärmepumpe pachten statt kaufen
Privathaushalte können den Umbau ihrer Energieversorgung kostengünstig gestalten

Privathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbau-Privathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbau-Privathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbau-Privathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbau-Privathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbau-
en - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kosten-en - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kosten-en - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kosten-en - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kosten-en - etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kosten-
günstig pachten statt kaufen.günstig pachten statt kaufen.günstig pachten statt kaufen.günstig pachten statt kaufen.günstig pachten statt kaufen.
Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan ImagesFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan ImagesFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan ImagesFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan ImagesFoto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan Images

Die Bundesregierung will die Ab-
kehr von fossilen Energien und da-
mit den Klimaschutz massiv vor-
antreiben und so auch die Abhän-
gigkeit von ausländischen Energie-
lieferanten reduzieren. Zentraler
Bestandteil der Wärmewende soll
die Wärmepumpentechnologie
sein. Ziel sind sechs Millionen Wär-
mepumpen bis 2030. In vielen Neu-
bauten ist die Wärmepumpe bereits
Standard. Auch im Baubestand kann
eine ineffiziente Gas- oder Ölhei-
zung bei Vorliegen bestimmter

Voraussetzungen durch eine
Wärmepumpe ersetzt werden.
Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe
ist kostspieligist kostspieligist kostspieligist kostspieligist kostspielig
Etwa vier von fünf Wärmepumpen,
die heute installiert werden, sind
Luft-Wasser-Wärmepumpen. Sie
gewinnen die Wärme für zu Hause
fast komplett aus der Umgebungs-
luft, und das zu jeder Jahreszeit.
Nur an wenigen Tagen schaltet
sich ein Heizstab dazu. Dieser
wird mit Strom betrieben, ebenso
wie der Kältekreis durch den

Kompressor der Wärmepumpe.
Nutzt man dafür Ökostrom, heizt
man zu 100 Prozent klimaneutral.
Der Haken an der Sache: Wird
eine alte Öl- oder Gasheizung
gegen eine ressourcenschonende
Wärmepumpe ausgetauscht, fällt
schnell eine fünfstellige Investiti-
onssumme an. Die finanziell leich-

ter stemmbare Alternative kann
die langfristige Pacht einer Luft-
Wasser-Wärmepumpe sein.
Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-
dienstleister unterstützt Hausei-dienstleister unterstützt Hausei-dienstleister unterstützt Hausei-dienstleister unterstützt Hausei-dienstleister unterstützt Hausei-
gentümer mit Komplettpaketgentümer mit Komplettpaketgentümer mit Komplettpaketgentümer mit Komplettpaketgentümer mit Komplettpaket
Ein solches Pachtmodell bietet
etwa der Energiedienstleister
EWE in Kooperation mit dem
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Mit der Pacht einer modernen Luft-Wasser-Wärmepumpe gelingt derMit der Pacht einer modernen Luft-Wasser-Wärmepumpe gelingt derMit der Pacht einer modernen Luft-Wasser-Wärmepumpe gelingt derMit der Pacht einer modernen Luft-Wasser-Wärmepumpe gelingt derMit der Pacht einer modernen Luft-Wasser-Wärmepumpe gelingt der
kostengünstige Einstieg in eine klimaneutrale Wärmeversorgung.kostengünstige Einstieg in eine klimaneutrale Wärmeversorgung.kostengünstige Einstieg in eine klimaneutrale Wärmeversorgung.kostengünstige Einstieg in eine klimaneutrale Wärmeversorgung.kostengünstige Einstieg in eine klimaneutrale Wärmeversorgung.
Fotos: djd/EWE TEL/Getty Images/Uwe UmstätterFotos: djd/EWE TEL/Getty Images/Uwe UmstätterFotos: djd/EWE TEL/Getty Images/Uwe UmstätterFotos: djd/EWE TEL/Getty Images/Uwe UmstätterFotos: djd/EWE TEL/Getty Images/Uwe Umstätter

In vielen Neubauten ist die Wärmepumpe bereits Standard, aber auch imIn vielen Neubauten ist die Wärmepumpe bereits Standard, aber auch imIn vielen Neubauten ist die Wärmepumpe bereits Standard, aber auch imIn vielen Neubauten ist die Wärmepumpe bereits Standard, aber auch imIn vielen Neubauten ist die Wärmepumpe bereits Standard, aber auch im
Bestandsbau kann sie ältere, ineffiziente Gas- oder Ölheizungen ersetzen. EineBestandsbau kann sie ältere, ineffiziente Gas- oder Ölheizungen ersetzen. EineBestandsbau kann sie ältere, ineffiziente Gas- oder Ölheizungen ersetzen. EineBestandsbau kann sie ältere, ineffiziente Gas- oder Ölheizungen ersetzen. EineBestandsbau kann sie ältere, ineffiziente Gas- oder Ölheizungen ersetzen. Eine
solche Wärmepumpe muss man nicht kaufen, man kann sie auch pachtensolche Wärmepumpe muss man nicht kaufen, man kann sie auch pachtensolche Wärmepumpe muss man nicht kaufen, man kann sie auch pachtensolche Wärmepumpe muss man nicht kaufen, man kann sie auch pachtensolche Wärmepumpe muss man nicht kaufen, man kann sie auch pachten.....

Handwerk an. Damit sollen Pri-
vathaushalte beim klimafreund-
lichen Umbau ihrer Wärmever-
sorgung effektiv unterstützt
werden. Infos gibt es unter ewe-
waerme.de. Die Nutzer zahlen
für eine vertraglich festgelegte
Zeit von 15 Jahren ein monatli-
ches, festes Entgelt über den ge-
samten Vertragszeitraum. Ent-
halten sind die Planung und der
Einbau der Luft-Wasser-Wärme-
pumpe sowie die Entsorgung der
alten Heizung. Ergänzt werden
kann der Pachtvertrag um einen
Servicevertrag für Wartungen
und Reparaturen und um ein
grünes Stromprodukt.
„Der Energiedienstleister über-
nimmt auch die Beantragung öf-
fentlicher Fördermittel, denn der
Staat unterstützt die Anschaffung

einer Wärmepumpe großzügig“,
sagt EWE-Wärmeexperte Pascal
Zug. Voraussetzung für den op-
timalen Betrieb der Technik sei
ein gut gedämmtes Haus mit ge-
eigneten Heizkörpern oder ei-
ner Fußbodenheizung. Die Luft-
Wasser-Wärmepumpe kann auch
mit einer Solarthermieanlage
zur Unterstützung der Warmwas-
sererwärmung oder einer Pho-
tovoltaikanlage zur Stromerzeu-
gung kombiniert werden.
Damit können die Energiekos-
ten weiter gesenkt und die Um-
welt entsprechend geschont
werden. Der Energiedienstlei-
ster übernimmt für integrierte
Photovoltaikanlagen den kom-
pletten Service, von der Beratung
über die gemeinsame Planung bis
zur Installation. (djd)
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Sicher ist sicher
Wertsachen und wichtige Dokumente gehören in einen Tresor

Es soll Menschen geben, die Weih-
nachtsgeschenke erst Jahre spä-
ter wiederfinden - zu gut die Ver-

stecke auf dem Dachboden oder
ganz hinten im Kleiderschrank.
Viele nutzen tatsächlich diese und

ähnliche Orte, um wertvollen
Schmuck, teure Uhren oder Bar-
geld im Haus zu verbergen. Dass
das keine gute Idee ist, zeigt sich
spätestens, wenn ein Einbrecher
alle Schränke gründlich durch-
wühlt, weil er diese einschlägi-
gen Verstecke häufig ganz genau
kennt. Wertvolles Eigentum ge-
hört stattdessen an einen siche-
ren Aufbewahrungsort, gerade in
den eigenen vier Wänden. Hoch-
wertige Tresore schützen dabei
nicht nur Wertgegenstände, son-
dern ebenso wichtige Unterlagen
und Dokumente.
Auf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achten
Wer die Anschaffung eines Wert-
schranks plant, sollte genau hin-
schauen: Vermeintlich preisgüns-
tige Lösungen vermitteln ein trü-
gerisches Gefühl der Sicherheit,
das nicht der Realität entspricht.
Denn Profis können Billig-Tresore
oft spielend leicht knacken. Mehr
Vertrauen und Sicherheit vermit-
teln Qualitätstresore, die von ei-
nem unabhängigen Prüfinstitut
zertifiziert wurden. „Die Zertifi-
zierungsplaketten finden sich in
der Regel auf der Innenseite der
Tresortür“, erklärt Markus Hart-
mann, Vorstand des Vertriebs der
Hartmann Tresore AG. Zudem sind
im Vorfeld verschiedene Fragen
zu klären. Wie viel Platz soll der

Tresor bieten, wo soll er im Haus
platziert werden, ist auch ein Feu-
erschutz gewünscht? Diese und
weitere Fragen werden in einer
persönlichen Beratung geklärt.
Die Sicherheitseinstufung zum
Beispiel hat entscheidenden Ein-
fluss darauf, bis zu welchem Be-
trag der Tresorinhalt versichert
werden kann.
Unauffällig ins Zuhause integrierenUnauffällig ins Zuhause integrierenUnauffällig ins Zuhause integrierenUnauffällig ins Zuhause integrierenUnauffällig ins Zuhause integrieren
Unterschiede gibt es ebenfalls
beim Schließsystem: Neben gän-
gigen Doppelbartschlössern mit
zwei Schlüsseln sind Zahlen-
schlösser beliebt, die mit einem
vier- bis achtstelligen Code geöff-
net werden. Alternativ lässt sich
der Zugang mit dem persönlichen
Fingerabdruck regeln, dafür eig-
nen sich biometrische Verschluss-
systeme. Beispielsweise unter
www.hartmann-tresore.de gibt es
einen Überblick zu den verschie-
denen technischen Lösungen und
weitere Tipps rund um den Kauf
eines Wertschranks. Der klassi-
sche Look eines Tresors muss heu-
te übrigens nicht mehr sein. Mö-
beltresore lassen sich unauffällig
in Einbauschränke oder Side-
boards integrieren. Alternativ sind
auch Möbel erhältlich, die den
Wertschrank komplett umrahmen
und sich somit harmonisch in das
Wohnumfeld einfügen. (djd)
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Nachhaltiges Bauen am historischen Ort
Denkmalgeschützte Mühle mit kreislauffähigem Holzwerkstoff saniert

Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhältDie unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält
eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.eine neue Zukunft mit innovativen, kreislauffähigen Baumaterialien.
Foto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.comFoto: djd/www.megawood.com

Für viele Besitzer älterer, womöglich
denkmalgeschützter Gebäude stellt
sich die Frage: Wie lassen sich die
Bausubstanz und der Charakter er-
halten, wenn gleichzeitig Erneuerun-
gen notwendig sind? Formel-1-
Rennfahrer Nico Hülkenberg, der
sich auf den ersten Blick in eine
historische Wassermühle verlieb-
te, wurde auf der Suche nach ei-
ner nachhaltigen Terrassensanie-
rung bei einem modernen, kreis-
lauffähigen Baustoff fündig.
Holzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltiges
BauenBauenBauenBauenBauen
Die Kupfersiefer Mühle liegt land-
schaftlich harmonisch eingebettet in
ein Naturschutzgebiet mit idyllischen

Wanderwegen unweit von Köln. Nico
Hülkenberg und sein Freund Oliver
Bartsch waren von den historischen
Gemäuern sofort angetan, als sie
das Objekt entdeckten. Kurzerhand
entschieden sie sich dazu, die Was-
sermühle zu kaufen und unter Denk-
malschutzauflagen sowie mit nach-
haltigen und gesunden Materialen
zu sanieren - ohne dass dabei der
Charme verloren geht. Für die Neu-
gestaltung der Terrasse wurden die
beiden beim modernen Holzwerk-
stoff GCC (German Compact Com-
posite) fündig. Die megawood-Die-
len und Rhombusprofile sehen aus
wie Holz, fühlen sich so an und
riechen auch so - sind dank des

Verbundmaterials aber wesentlich
langlebiger und pflegeleichter als der
Naturrohstoff. „Wir haben uns be-
wusst für den Holzwerkstoff ent-
schieden, weil dieser die gewünsch-
ten Eigenschaften eines Green Buil-
dings erfüllt. Die Kupfersiefer Mühle
liegt mitten im Wald, in einem sehr
feuchten Gebiet und dank des Werk-
stoffs haben wir hier gar keine
Probleme“, erklärt dazu Nico Hül-
kenberg. Ein weiterer Vorteil sei,
dass der Hersteller die Produkte
nach vielen Jahren der Nutzung
zurücknimmt, zu 100 Prozent
wiederverwertet und daraus neue
Produkte herstellt.
Im geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen Stoffkreislauf
Bei GCC handelt es sich um einen
Werkstoff made in Germany, der ge-
sundes Bauen über Generationen
hinweg ermöglicht. Er setzt sich
aus Holzfasern von Sägewerken,

Recyclingmaterialien sowie umwelt-
freundlichen Additiven zusammen.
Unter www.megawood.com etwa
gibt es mehr Details. Die unabhängi-
ge „Cradle to Cradle“-Zertifizierung
in Gold bestätigt die Kreislauffähig-
keit und die Zertifizierung in Platin
die Materialgesundheit aller Inhalts-
stoffe. Damit passt das Material sehr
gut zu den Plänen der Mühlenbesit-
zer, denen gesundes, nachhaltiges
Bauen besonders wichtig ist. „Die
Mühle soll wieder für die Öffentlich-
keit zugänglich gemacht werden. Die
Menschen sollen hier zusammenfin-
den, gemeinsam feiern und den Ort
zum Entspannen, Erholen und Wohl-
fühlen nutzen“, erklärt Oliver
Bartsch. Das Erreichte kann sich se-
hen lassen: Die Mühle wurde im Zei-
chen des nachhaltigen Bauens und
unter Denkmalschutzauflagen
aufwendig saniert. (djd)
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Die Heizkosten eindämmen
Insbesondere in Dachboden und Kellerdecke steckt ungeahntes Einsparpotenzial
Die anhaltende Energiekrise lässt
Haushalte nach Wegen suchen,
um den Verbrauch und damit die
Kosten zu senken. Besonders im
Fokus befindet sich dabei der En-
ergiebedarf für die Wärmeversor-
gung der eigenen vier Wände. Ei-
nen wichtigen Schritt zu mehr en-
ergetischer Effizienz stellt im Alt-
bau eine professionelle Wärme-
dämmung dar. Mögliche Befürch-
tungen, dass dies automatisch mit
einer Großbaustelle und entspre-
chendem Aufwand verbunden ist,

sind allerdings unbegründet. Denn
mit gezielten Arbeiten vor allem
an neuralgischen Bereichen wie
dem Dachboden und der Keller-
decke lässt sich oft schon viel be-
wirken. Dass Hauseigentümer da-
mit gleichzeitig etwas für die Um-
welt tun, ist ein nicht unerhebli-
cher positiver Zusatzeffekt.
Wärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über Dachboden
und Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindern
Dach und Keller des Eigenheims
sind Kälte und wechselnden
Witterungsverhältnissen direkt

ausgesetzt und daher anfällig
für Wärmeverluste. Das gilt
insbesondere, wenn keine oder
eine nicht ausreichende Dämmung
vorhanden ist. Fachbetriebe aus
dem Malerhandwerk vor Ort kön-
nen diesen Missstand beseitigen,
indem sie spezielle Dämmplatten,
beispielsweise aus Wärmedämm-
verbundsystemen von Brillux, ver-
legen. Sie verhindern, dass die
Wärme über den Dachboden nach
oben verloren gehen kann. Im
Kellergeschoss wiederum dienen
die Dämmplatten dazu, dass kei-
ne Kälte mehr aus dem Unter-
grund in das Erdgeschoss eindrin-
gen kann. Somit schützen bereits
zwei nachträgliche Maßnahmen
bei minimalem Bauaufwand das
Haus besser vor kostspieligen
Wärmeverlusten. In der Folge
müssen die Bewohner nicht mehr
so stark heizen, der Verbrauch und
damit auch die laufenden Kosten
sinken.
Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-
schen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisieren
Die Energiebilanz des Hauses zu
verbessern, wirkt sich nicht nur
positiv auf den eigenen Geldbeu-
tel aus, sondern ebenso auf die
Umwelt. Daher wird die Effizienz-
steigerung staatlich belohnt: Mit
einem individuellen Sanierungs-
plan (iSFP) gibt es im Rahmen der
Bundesförderung für energieeffi-
ziente Gebäude (BEG) einen Zu-
schuss von bis zu 15 Prozent. Alter-
nativ zur Förderung nach BEG ist
auch eine steuerliche Abschreibung

von 20 Prozent verteilt auf drei
Jahre möglich. Dies gilt auch für
Nachrüstmaßnahmen von Dach-
boden und Kellerdecke. Mit dem
Fachbetriebsfinder unter
www.brillux.de/zuhause lassen
sich erfahrene Ansprechpartner
vor Ort suchen, zudem gibt es dort
mehr Informationen zu Fördermit-
teln sowie Tipps, wie sich das Ei-
genheim für den nächsten Winter
fit machen lässt. Von der Däm-
mung profitieren die Bewohner
noch in weiterer Hinsicht: Denn
ein ganzjährig angenehmes und
gesundes Raumklima trägt zu
mehr Wohlbefinden bei. (djd)

Neben der Fassade können Keller-Neben der Fassade können Keller-Neben der Fassade können Keller-Neben der Fassade können Keller-Neben der Fassade können Keller-
decke und Dachboden nachträglichdecke und Dachboden nachträglichdecke und Dachboden nachträglichdecke und Dachboden nachträglichdecke und Dachboden nachträglich
gedämmt werden, um Energie ein-gedämmt werden, um Energie ein-gedämmt werden, um Energie ein-gedämmt werden, um Energie ein-gedämmt werden, um Energie ein-
zusparen. Unter anderen kann einzusparen. Unter anderen kann einzusparen. Unter anderen kann einzusparen. Unter anderen kann einzusparen. Unter anderen kann ein
Malerbetrieb fachgerecht Dämm-Malerbetrieb fachgerecht Dämm-Malerbetrieb fachgerecht Dämm-Malerbetrieb fachgerecht Dämm-Malerbetrieb fachgerecht Dämm-
platten verlegen, um Kälteeindrin-platten verlegen, um Kälteeindrin-platten verlegen, um Kälteeindrin-platten verlegen, um Kälteeindrin-platten verlegen, um Kälteeindrin-
gen und Wärmeabwanderung vor-gen und Wärmeabwanderung vor-gen und Wärmeabwanderung vor-gen und Wärmeabwanderung vor-gen und Wärmeabwanderung vor-
zubeugen. Foto: djd/Brilluxzubeugen. Foto: djd/Brilluxzubeugen. Foto: djd/Brilluxzubeugen. Foto: djd/Brilluxzubeugen. Foto: djd/Brillux
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Deutsche Gütegemeinschaft Möbel rät:
Polstermöbel und Stühle vor dem Kauf unbedingt und ausgiebig probesitzen

Wer sich zuhause lange und genüsslich niederlassen will, sollte vor demWer sich zuhause lange und genüsslich niederlassen will, sollte vor demWer sich zuhause lange und genüsslich niederlassen will, sollte vor demWer sich zuhause lange und genüsslich niederlassen will, sollte vor demWer sich zuhause lange und genüsslich niederlassen will, sollte vor dem
Möbelkauf den Sitzkomfort gründlich checken.Möbelkauf den Sitzkomfort gründlich checken.Möbelkauf den Sitzkomfort gründlich checken.Möbelkauf den Sitzkomfort gründlich checken.Möbelkauf den Sitzkomfort gründlich checken.
Foto: DGM/KoinorFoto: DGM/KoinorFoto: DGM/KoinorFoto: DGM/KoinorFoto: DGM/Koinor

Es ist allgemein bekannt und bewie-
sen, dass viel sitzen nicht gesund ist.
Dennoch nimmt die tägliche Zeit,
die die Deutschen im Sitzen ver-
bringen, seit Jahren weiter zu. Jo-
chen Winning, Geschäftsführer der
Deutschen Gütegemeinschaft
Möbel (DGM), rät: „Wer viel sit-
zen muss, sei es hinter dem Lenk-
rad oder vor dem Bildschirm, soll-
te zwischendurch genügend Pau-
sen machen und aktiv regenerie-
ren. Überall dort, wo wir Einfluss
auf die Wahl des Sitzmöbels neh-
men können, sollte dieses außer-
dem auf individuellen Sitzkomfort
überprüft werden - am besten
schon vor dem Kauf.“
Wer im Möbelhaus unterwegs ist,
hat oft die Qual der Wahl. Über das
Äußere eines Möbelstücks hinaus,
ist es gerade bei Stühlen und Pols-
termöbeln für Esszimmer, Wohnzim-
mer oder Homeoffice wichtig, deren
Sitzkomfort individuell zu testen.
Dafür sollte man je nach Möbel ru-
hig mal die Schuhe ausziehen, sich
eine halbe Stunde oder auch mehr
Zeit nehmen, um verschiedene Sitz-
positionen gründlich, bewusst und
alltagsnah auszuprobieren, emp-
fiehlt Möbelexperte Jochen Winning.
Zum individuell spürbaren Komfort
gehört auch das Gefühl auf der Haut,
das beim Kontakt mit dem Oberflä-
chenmaterial des Möbels entsteht.
Und auch der Geruch und etwaige
Gebrauchsgeräusche, die von dem
Möbelstück ausgehen können, soll-
ten genau wahrgenommen werden.
„Am besten probiert auch die

Partnerin oder der Partner bezie-
hungsweise die ganze Familie neue
Sitz- oder Polstermöbel aus, um si-
cherzustellen, dass etwa die Sitzhö-
he, die Polsterung und die Lehnen
allen späteren Nutzern eine komfor-
table Sitzposition ermöglichen - auch
über mehrere Stunden hinweg“, sagt
Winning. Schließlich sollte auch die
Expertise des Verkäufers im Möbel-
handel genutzt werden, um Ver-
gleichsmöglichkeiten aufzuzeigen.
Schafft es ein Möbelstück in die en-
gere Auswahl, darf auch dessen

Qualitätscheck nicht zu kurz kom-
men. Der gelingt Endverbrauchern,
indem sie auf das RAL-Gütezeichen
„Goldenes M“ achten. Möbel, die
damit gekennzeichnet sind, sind auf
Langlebigkeit und zuverlässige Funk-
tionen sowie darüber hinaus auf
nachgewiesene Sicherheit, Gesund-
heits- und Umweltverträglichkeit
hin geprüft. Bei Qualitätstests im
Prüflabor müssen sie die Einhaltung
der strengen und umfassenden
Güte- und Prüfbestimmungen
RAL-GZ 430 nachweisen. „Diese

objektive Qualitätsbeurteilung lie-
fert dem Endverbraucher eine wert-
volle Entscheidungsgrundlage so-
wie vor allem auch eine Antwort auf
die Frage, ob ein ausgewähltes Mö-
belstück eine langfristig sinnvolle
Investition darstellt“, sagt der
DGM-Geschäftsführer und ergänzt
abschließend: „Gerade auch beim
Möbelkauf im Internet, wo kein Pro-
besitzen und individueller Komfort-
check möglich ist, hilft das ‚Golde-
ne M‘ eine gute Kaufentscheidung
zu treffen.“ (DGM/FT)
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Fassaden tiergerecht gestalten
Vögel mit modernem Glas schützen

Vogelschutzglas mit Laserdruck. Auf der Oberfläche werden kleinsteVogelschutzglas mit Laserdruck. Auf der Oberfläche werden kleinsteVogelschutzglas mit Laserdruck. Auf der Oberfläche werden kleinsteVogelschutzglas mit Laserdruck. Auf der Oberfläche werden kleinsteVogelschutzglas mit Laserdruck. Auf der Oberfläche werden kleinste
Punkte oder wahlweise auch Geometrien aufgebracht. Für den Men-Punkte oder wahlweise auch Geometrien aufgebracht. Für den Men-Punkte oder wahlweise auch Geometrien aufgebracht. Für den Men-Punkte oder wahlweise auch Geometrien aufgebracht. Für den Men-Punkte oder wahlweise auch Geometrien aufgebracht. Für den Men-
schen ist diese Veredelung kaum wahrnehmbar. Bildquelle: HEGLAschen ist diese Veredelung kaum wahrnehmbar. Bildquelle: HEGLAschen ist diese Veredelung kaum wahrnehmbar. Bildquelle: HEGLAschen ist diese Veredelung kaum wahrnehmbar. Bildquelle: HEGLAschen ist diese Veredelung kaum wahrnehmbar. Bildquelle: HEGLA

Gebäude sind als Teil menschli-
cher Infrastruktur immer auch ein
Eingriff in Lebensräume von Tie-
ren und Pflanzen. Ein besonderes

Problem für  Vögel: Fenster und
Glasfassaden, die sie nicht als
Barrieren wahrnehmen. Der Bun-
desverband Flachglas (BF) wirft ein

Schlaglicht darauf, welche Lösun-
gen sich für den Vogelschutz
besonders gut eignen.
Viele Millionen Vögel sterben je-
des Jahr in Europa, weil Glas in
der Architektur nicht rechtzeitig
als Hindernis erkennbar ist. Da-
mit zählt die Kollision mit Glas
zu den größten unnatürlichen To-
desursachen für Vögel. Gleich-
zeitig verbringen die Menschen
hierzulande, je nach Beruf, bis zu
90 Prozent ihrer Zeit in Häusern.
Wir benötigen daher Glas in der
Architektur, damit wir genügend
Tageslicht aufnehmen und gesund
bleiben. Der sich daraus ergebende

Konflikt zwischen Mensch und Tier
lässt sich jetzt ein gutes Stück
weit lösen: Denn Vogelschutzglas
ermöglicht erstmals, architekto-
nisch ansprechende Gebäude mit
viel Glas zu schaffen, die durch
intelligente technische Lösungen
zudem energieeffizient sind.
Ursachen für Ursachen für Ursachen für Ursachen für Ursachen für VVVVVogelschlagogelschlagogelschlagogelschlagogelschlag
Im Glas spiegelt sich die Umwelt
und Vögel sind nicht in der Lage,
dieses Spiegelbild von der Reali-
tät zu unterscheiden. Beim Ver-
such, das reflektierte Ziel zu er-
reichen, prallen sie gegen die
Scheibe. Vögel können außerdem
transparente Glasscheiben nicht
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als Barriere wahrnehmen. Wenn
eine Glasscheibe einen scheinbar
freien Flugweg blockiert, prallen
Vögel dagegen. Bei Häusern be-
steht diese Gefahr bei Verglasun-
gen über Eck oder wenn durch ein
zweites Fenster an der Rückwand
eine Durchflugsmöglichkeit sugge-
riert wird. Die Gefahr des Vogelan-
pralls verstärkt sich zusätzlich,
wenn sich für Vögel attraktive Zie-
le hinter dem Glas befinden, wie
zum Beispiel Bepflanzungen.
„Um die Gefahren durch Vogel-
schlag zu begrenzen, haben in-
dustrienahe Forschung und Unter-
nehmen eine ganze Reihe von Lö-
sungen entwickelt, die sich in der
Praxis bereits bewähren. Dazu ge-
hören zum Beispiel Beschichtun-
gen, klar sichtbare Markierungen
auf den Scheiben ebenso wie
technische Lösungen, die für das
menschliche Auge kaum wahr-
nehmbar oder auch nur von außen
sichtbar sind“, erklärt BF-Ge-
schäftsführer Jochen Grönegräs.
UV-BeschichtungUV-BeschichtungUV-BeschichtungUV-BeschichtungUV-Beschichtung
UV-beschichtete Gläser sind für
das menschliche Auge kaum sicht-
bar, da die Reflexion dieser spezi-
ellen Beschichtung hauptsächlich
im ultravioletten Bereich erkenn-
bar ist. Viele Vögel sind dank eines
zusätzlichen Zapfens auf ihrer Netz-
haut im Gegensatz zum Menschen
in der Lage, dieses UV-Licht und
somit das Glas wahrzunehmen.
Dies hilft den Tieren, das Glas recht-
zeitig als Hindernis zu erkennen.
Diese Beschichtungen können
entweder im Scheibenzwischen-
raum oder auf der äußeren Glas-
oberfläche aufgetragen werden.
LaserdruckLaserdruckLaserdruckLaserdruckLaserdruck
Mit einem besonderen Laser-

druckverfahren wird die Oberflä-
che der Scheibe mit einem hauch-
dünnen Aufdruck versehen, der
nicht ertastet werden kann. Die
leichte Reflektion des Aufdrucks
macht durch breite Lichtstreuung
ein Hindernis erkennbar. Die dabei
verwendete Druckfarbe ist für den
Menschen äußerst dezent.
Nur von außen sichtbarNur von außen sichtbarNur von außen sichtbarNur von außen sichtbarNur von außen sichtbar
Es gibt auch besondere Beschich-
tungen, die mehr als die UV-Technik
nutzen, aber nur von außen zu sehen
und von innen kaum für das mensch-
liche Auge wahrnehmbar sind. Sol-
che Beschichtungen werden auf der
Außenfläche aufgebracht.
Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)
VSG ist ein Verbundglas aus zwei
oder mehr Flachglasscheiben, die
übereinandergelegt und durch eine
reißfeste und zähelastische Folie
miteinander verklebt werden. Bei
den Vogelschutzlösungen wird die
jeweilige Folie direkt mit einem
Punktmuster versehen. Dieses
Punktmuster kann von Menschen
aus einer Entfernung von mehr als
zwei Metern nicht mehr wahrge-
nommen werden.
Siebdruck:Siebdruck:Siebdruck:Siebdruck:Siebdruck: Muster in allen F Muster in allen F Muster in allen F Muster in allen F Muster in allen Fororororor-----
men und Farbenmen und Farbenmen und Farbenmen und Farbenmen und Farben
Bei Punktraster-Beschichtungen
durch Siebdruck, Säureätzung
oder Laser werden Muster auf die
Scheibe aufgetragen, um es für
Vögel sichtbar zu machen. Diese
können sehr dezent als Muster
gestaltet werden, oder aber Lo-
gos, komplexe Designs und Sym-
bole enthalten.
Ein neues Beschichtungsverfahren
ergänzt das bisher eingesetzte
Siebdruck-Verfahren. Die sichtba-
ren, metallischen Markierungen sind
dabei ertastbar und in Mustern wie

Punkten oder Linien zu erhalten.
Die Chrom-Markierungen erzeu-
gen maximalen Kontrast sowohl in
Reflexion als auch in Transmission
und kommen vor allem dann zum
Einsatz, wenn Vogelschutz mit ei-
nem attraktiven Design kombiniert
werden soll.
Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)
Profilbauglas, auch Profilglas oder
Industriegussglas genannt, ist
eine spezielle Art des Ornament-
glases. Es wird unter Hitzeeinwir-
kung im Maschinenwalzverfahren
hergestellt und kann sowohl kla-
re als auch strukturierte Oberflä-
chen aufweisen.
„Viele Beschichtungstechnologi-
en verbinden die Vorteile von

Wärmeschutz- bzw. Isoliereigen-
schaften mit den Eigenschaften
von Vogelschutzglas. So werden
Vogelschutz, Tageslichtbedarf
und Energieeffizienz in Einklang
gebracht“, erklärt BF-Geschäfts-
führer Grönegräs.
Der Begriff „Vogelschutzglas“ ist
übrigens nicht rechtlich definiert
oder geschützt, und es gibt keine
offizielle Norm für Vogelschutz-
glas in Deutschland oder der
EU. Verbraucher können sich
allerdings an unabhängigen
Studien orientieren und sich
dann beraten lassen, welche Vo-
gelschutzmaßnahme zu ihrem
Bauvorhaben passt. (Bundesver-
band Flachglas (BF))

Deifelder Straße 6 

59964 Medebach

T 02981/919 92 28

www.grosche.design

und ein gutes neues Jahr
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Weihnachten
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Leserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus Hallenberg
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WIR SUCHEN SIE!
Für unser Haus in Hoheleye suchen wir zur Verstärkung

unseres Teams Mitarbeiter in Voll- und Teilzeit, sowie auf GfB.

 * 

Küchenpersonal (m/w/d), alle Bereiche. 

Servicekräfte (m/w/d), Teilzeit oder GfB, vor allem freitags ab 11 Uhr.

Auch wenn Sie vielleicht nur einen Tag in der Woche arbeiten möchten.

Reinigungskräfte (m/w/d), nur Teilzeit oder GfB. 

Hausmeister/in (m/w/d), in Vollzeit.

Wir suchen Kollegen/Kolleginnen, die die Gastronomie im Blut haben,

ihren Job lieben und gerne Gastgeber sind. Auf die wir uns verlassen können,

die gerne im Team arbeiten, sowie selbstständig denken und handeln.
 

Wir freuen uns auf aussagekräftige Bewerbungsunterlagen mit

Gehaltsvorstellung, gerne per E-Mail an:

info@clubfahrten.de, z. Hd. Silke Knoche-Hamers

    Clubhotels Hochsauerland * 59955 Winterberg/Hoheleye * Hoheleye 12

Jetzt unkompliziert per Telefon bewerben: 02981-801-251

Geld verdienen in freier Zeiteinteilung
Schmuckstylistinnen machen ihr Hobby zum Beruf
Die Bereitschaft zum Jobwechsel
ist hierzulande hoch: Laut Stepsto-
ne denken 35 Prozent der deut-
schen Arbeitnehmer mehrmals pro
Woche an eine andere Stelle. Sta-
tista hat dazu herausgefunden, was
Bewerber von ihrem nächsten Ar-
beitgeber hauptsächlich erwarten
würden: Ganz oben auf der Wunsch-
liste stehen dabei die flexiblen Ar-
beitszeiten, gefolgt von einer sinn-
haften Tätigkeit und einer guten
Work-Life-Balance. Als Freiberufler
oder Freiberuflerin hat man hohe
Chancen, sich diese Wünsche erfül-
len zu können - beispielsweise als
Schmuckstylistin.
Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die WWWWWochenplanungochenplanungochenplanungochenplanungochenplanung
anpassenanpassenanpassenanpassenanpassen
Bei dieser Tätigkeit hat man die
Aufgabe, Schmuckstücke der aktu-
ellen Kollektion eines Herstellers
im Rahmen von privaten Partys an
Freunde, Bekannte oder Verwand-
te zu verkaufen. Man organisiert
Homepartys bei sich oder den Kun-
dinnen zuhause oder auch online
und präsentiert Ringe, Ohrringe und
Ketten, die dann direkt bestellt
werden können. „Unsere Stylist-
innen sind bei ihrer Zeiteinteilung
völlig frei“, erklärt beispielsweise
Hanna Rinke von Victoria Deutsch-
land. „Sie können sich die Termine
selbst so legen, wie sie am besten
in ihre Wocheneinteilung passen,
und so viele Partys organisieren,
wie sie wollen.“
Provision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufte
SchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstück
Als Freiberuflerin ist man nicht in
einer Firma angestellt, sondern ar-
beitet selbstständig auf eigene
Rechnung. Für jedes verkaufte
Schmuckstück erhält man daher
eine Provision. Unter www.victoria-
schmuck.de ist eine Infobroschüre
zum kostenlosen Download bereit-
gestellt. Es ist möglich, eine Freibe-
ruflichkeit in Vollzeit auszuüben
oder auch als Nebenerwerb, als
Zusatz zur bisherigen Haupttätig-
keit. Wichtig ist, dass man einem
zukünftigen Auftraggeber niemals
selbst Geld zahlt, um für ihn arbei-
ten zu dürfen. Seriöse Unterneh-
men statten ihre Stylistinnen mit
allem aus, was sie für die Ausfüh-
rung ihres Jobs benötigen. Zudem
sollte er eine gründliche Einarbei-
tung garantieren. (DJD)

Gemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einenGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einenGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einenGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einenGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einen
guten Verdienst einbringen. Foto: DJD/Victoria Deutschlandguten Verdienst einbringen. Foto: DJD/Victoria Deutschlandguten Verdienst einbringen. Foto: DJD/Victoria Deutschlandguten Verdienst einbringen. Foto: DJD/Victoria Deutschlandguten Verdienst einbringen. Foto: DJD/Victoria Deutschland
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Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststr. 12, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/
72370

Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
Apotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke Hatzfeld
Edertalstr. 10, 35116 Hatzfeld-Eder, 06467/285

Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Allgemeine
Soziale Beratung
und Migrations-
beratung
Caritas Brilon
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: Jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176 12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151 29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

Notdienste

Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstr. 26, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg)

Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Haus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicher
NotdienstNotdienstNotdienstNotdienstNotdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
ist zu erreichen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 116 117 116 117 116 117 116 117 116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Zahnarzt
ist zu erfragen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
Die notdiensthabende Apotheke
ist zu erfragen unter:
Festnetz: Info-Nummer
(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833 (kostenlos)
Mobiltelefon: Rufnummer 22 8 3322 8 3322 8 3322 8 3322 8 33
(69 ct/min)

Internet: wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst
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Lebenskrisen und Blockaden überwinden mit Hypnose-
Coaching bei „Hypnose + Beratung Knipschild“

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

Wer hegt nicht den Wunsch, sich
leichter oder unbeschwerter zu füh-
len, inneren Ballast los zu werden?-
Schließlich ist es auch oder gerade
jetzt, in Krisenzeiten wichtig, ne-
ben der körperlichen Gesundheit
auch mental gesund zu bleiben. In
der derzeitigen Krisensituation
sammeln sich bei vielen Menschen
täglich unzählige Botschaften, Ein-
drücke, Denkmuster, Vorstellungen,
Zukunftsängste und Gefühle an. Vieles
davon stellt eine starke Belastung für

den Körper oder die Seele dar. AnAnAnAnAn
dieser Stelle kann „Hypnose- unddieser Stelle kann „Hypnose- unddieser Stelle kann „Hypnose- unddieser Stelle kann „Hypnose- unddieser Stelle kann „Hypnose- und
Stresscoaching“ sehr effektiv dazuStresscoaching“ sehr effektiv dazuStresscoaching“ sehr effektiv dazuStresscoaching“ sehr effektiv dazuStresscoaching“ sehr effektiv dazu
beitrbeitrbeitrbeitrbeitragen,agen,agen,agen,agen, innere positive  innere positive  innere positive  innere positive  innere positive VVVVVerän-erän-erän-erän-erän-
derungen in kürzester Zeit zu errei-derungen in kürzester Zeit zu errei-derungen in kürzester Zeit zu errei-derungen in kürzester Zeit zu errei-derungen in kürzester Zeit zu errei-
chen.chen.chen.chen.chen. Negative Verhaltensmuster,
Blockaden oder auch Zukunftsängs-
te, an denen bewusst oder unbe-
wusst festgehalten wird, werden
aufgelöst. Die Hypnose bietet eine
schnelle, einfache und vor allem
langfristige Verbesserung im Um-
gang mit Lebenskrisen und Stress.
Nach nur wenigen Sitzungen spü-Nach nur wenigen Sitzungen spü-Nach nur wenigen Sitzungen spü-Nach nur wenigen Sitzungen spü-Nach nur wenigen Sitzungen spü-
ren die Betroffenen oft ein Gefühlren die Betroffenen oft ein Gefühlren die Betroffenen oft ein Gefühlren die Betroffenen oft ein Gefühlren die Betroffenen oft ein Gefühl
der Leichtigkeit und eine deutlicheder Leichtigkeit und eine deutlicheder Leichtigkeit und eine deutlicheder Leichtigkeit und eine deutlicheder Leichtigkeit und eine deutliche
VVVVVerbesserung des inneren erbesserung des inneren erbesserung des inneren erbesserung des inneren erbesserung des inneren WWWWWohlge-ohlge-ohlge-ohlge-ohlge-
fühlsfühlsfühlsfühlsfühls..... Wer unter einer akuten Le-
benskrise leidet, den Eindruck hat,
nicht allein aus der Situation her-
auszukommen oder nur ein „auf-
hellendes“ Gespräch braucht, soll-
te die Chance nutzen, Kontakt mit
„Hypnose + Beratung Knipschild“

aufzunehmen. Als Als Als Als Als WWWWWeihnachtsge-eihnachtsge-eihnachtsge-eihnachtsge-eihnachtsge-
schenk-Coupon erhält man bis zumschenk-Coupon erhält man bis zumschenk-Coupon erhält man bis zumschenk-Coupon erhält man bis zumschenk-Coupon erhält man bis zum
31.12.2023 bei einer 31.12.2023 bei einer 31.12.2023 bei einer 31.12.2023 bei einer 31.12.2023 bei einer TTTTTerminvererminvererminvererminvererminver-----
einbarung für einen Hypnose-Teinbarung für einen Hypnose-Teinbarung für einen Hypnose-Teinbarung für einen Hypnose-Teinbarung für einen Hypnose-Tererererer-----

min im neuen Jahr einen einmali-min im neuen Jahr einen einmali-min im neuen Jahr einen einmali-min im neuen Jahr einen einmali-min im neuen Jahr einen einmali-
gen Nachlass von 30,- €,gen Nachlass von 30,- €,gen Nachlass von 30,- €,gen Nachlass von 30,- €,gen Nachlass von 30,- €, bei  bei  bei  bei  bei Abga-Abga-Abga-Abga-Abga-
be des nebenstehenden Couponbe des nebenstehenden Couponbe des nebenstehenden Couponbe des nebenstehenden Couponbe des nebenstehenden Coupon
„xmas-161222“.„xmas-161222“.„xmas-161222“.„xmas-161222“.„xmas-161222“. [BL]
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Zu Weihnachten
Gesundheit schenken
Gutscheine von „ArT“

Katharina AlthausKatharina AlthausKatharina AlthausKatharina AlthausKatharina Althaus

In der heutigen Zeit leiden die
meisten Menschen unter Stress,
innerer Anspannung, Unruhe oder
haben körperliche Beschwerden.
Gönnen Sie sich eine kleine Aus-
zeit mit einer ArT Behandlung.
Als ArT bezeichnet man kurz
die „Australische regenerative
Tiefenentspannung“. ArT ist ein
besonders wirksames Entspan-
nungsverfahren, das durch leichte
Impulse an definierten Körper-
stellen vorgenommen wird. Die-
se Impulse wirken auf die Meri-
diane und unterstützen wir-
kungsvoll die Aktivierung der
Selbstheilungskräfte des Körpers.
Blockaden, die vorher zu Span-
nungen der Psyche und des Kör-
pers geführt haben, werden ge-
löst. Physische und psychoso-
matische Symptome, Schmer-
zen und Erschöpfungszustände
sowie negative Stressreaktio-
nen können positiv beeinflusst
werden. Dieser ganzheitliche

Ansatz unterstützt die Vitalisie-
rung, Regeneration und dient
der Gesunderhaltung.
Also warum auch nicht einmal zu
Weihnachten einen Gutschein für
die Gesundheit verschenken?
[BL]
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
Besinnliches zum Jahresabschluss?
Im Prinzip habe ich gerade mit mei-
ner Artikelreihe zu Notfallsituatio-
nen bei den Patienten angefangen,
allerdings habe ich mir für meinen
letzten Bericht in diesem Jahr etwas
anderes überlegt. Im nächsten Jahr
werde ich weiterhin die Notfallsitu-
ationen, die uns am häufigsten be-
gegnen, schildern. Bei all den un-
schönen Dingen, die im Jahre 2023
wieder auf uns „eingeprasselt“ sind:
Kriegerische Auseinandersetzungen
in Europa und dem Nahen Osten,
Klima- und Energiekrise, Inflation,
uvm., möchte ich jetzt im letzten
Bericht nicht noch gesundheitliche
Krisen schildern. Ich habe vor eini-
ger Zeit etwas gesendet bekommen,
was ich Ihnen nicht vorenthalten
möchte. Die Geschichte spielt in
Amerika. Eines Tages bat eine Leh-
rerin in der Schule ihre Schüler, die
Namen der anderen Schüler in der
Klasse auf ein Blatt Papier zu schrei-
ben und ein wenig Platz neben den
Namen zu lassen. Dann sagte sie zu
den Schülern, sie sollten überlegen,
was das Netteste ist, dass sie über
jeden ihrer Klassenkameraden sa-
gen können und das sollten Sie ne-
ben die Namen schreiben. Es dauer-
te die ganze Stunde, bis jeder fertig
war und bevor sie den Klassenraum
verließen, gaben sie die Blätter der
Lehrerin. Am Wochenende schrieb

die Lehrerin jeden Schülernamen auf
ein Blatt Papier und daneben die
Liste der netten Bemerkungen, die
ihre/seine Mitschüler über den ein-
zelnen aufgeschrieben hatten. Am
Montag gab sie jedem Schüler sei-
ne/ihre Liste. Schon nach kurzer Zeit
lächelten alle. „Wirklich?“, hörte
man flüstern… „ich wusste gar
nicht, dass ich irgendjemandem et-
was bedeute!“, waren die Kommen-
tare. Niemand erwähnte danach die
Liste wieder. Die Lehrerin wusste
nicht, ob die Schüler sie untereinan-
der oder mit ihren Eltern diskutiert
hatten, aber das machte nichts aus.
Die Übung hatte ihren Zweck erfüllt.
Die Schüler waren glücklich mit sich
und den anderen. Einige Jahre spä-
ter war einer der Schüler in Vietnam
gefallen und die Lehrerin ging zum
Begräbnis des Schülers. Die Kirche
war überfüllt mit vielen Freunden.
Einer nach dem anderen, der den
jungen Mann geliebt oder gekannt
hatte, ging am Sarg vorbei und er-
wies ihm die letzte Ehre. Die Lehre-
rin ging als letzte und betete vor
dem Sarg. Als sie dort stand sagte
einer der Soldaten, die den Sarg tru-
gen zu ihr: „waren sie Marks Ma-
thelehrerin?“ Sie nickte: „Ja!“ Dann
sagte er: „Mark hat sehr oft von
ihnen gesprochen.“ Nach dem Be-
gräbnis waren die meisten von Marks

früheren Schulfreunden versammelt.
Marks Eltern waren auch da und sie
warteten offenbar sehnsüchtig dar-
auf, mit der Lehrerin zu sprechen.
„Wir wollen Ihnen etwas zeigen“,
sagte der Vater und zog eine Geld-
börse aus seiner Tasche. „Das wurde
gefunden als Mark gefallen ist, „wir
dachten sie würden es erkennen.“
Aus der Geldbörse zog er ein stark
abgenutzte Blatt das offensichtlich
zusammengeklebt, viele Male ge-
faltet und auseinandergefaltet wur-
de. Die Lehrerin wusste ohne hinzu-
sehen, dass dies eines der Blätter
war, auf denen die netten Dinge stan-
den, die seine Klassenkameraden
über Mark geschrieben hatten. „Wir
möchten Ihnen so sehr dafür dan-
ken, dass sie das gemacht haben“,
sagte die Mutter. „Wie Sie sehen,
hat Marc das sehr geschätzt.“ Alle
früheren Schüler versammelten sich
um die Lehrerin. Charlie lächelte ein
bisschen und sagte: „ich habe mei-
ne Liste auch noch. Sie es in der
obersten Schublade meines Schreib-
tisches.“ „Chucks Frau sagte:
„Chuck bat mich, die Liste in unser
Hochzeitsalbum zu kleben.“ „Ich
habe meine auch noch“, sagte Ma-
rilyn „sie ist in meinem Tagebuch.“
Dann griff Vicki, eine andere Mit-
schülerin, in ihren Taschenkalender
und zeigte ihre abgegriffene und

ausgefranste Liste den andern. „Ich
trage sie immer bei mir“, sagte Vicki
und meinte dann: „Ich glaube, wir
haben alle unsere Listen aufbewahrt.“
Die Lehrerin war so gerührt, dass sie
sich setzen musste und weinte. Sie
weinte um Mark und um all seine
Freunde, die ihn nie mehr sehen
würden. Im Zusammenleben mit un-
seren Mitmenschen vergessen wir
oft, dass jedes Leben eines Tages
endet und dass wir nicht wissen,
wann dieser Tag sein wird. Deshalb
sollte man den Menschen, die man
liebt und um die man sich sorgt,
sagen, dass sie etwas Besonderes
und Wichtiges sind. Sage es Ihnen,
bevor es zu spät ist. Denke dar-
an, du erntest, was du säst! Was
man in das Leben der anderen
einbringt, kommt auch ins eige-
ne Leben zurück. Ein netter
Mensch hat mir die kleine Ge-
schichte geschickt und ohne den
Verfasser zu kennen, möchte ich
es an allen netten Menschen, die
diesen Bericht lesen, weiterleiten.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen
ein besinnliches Weihnachtsfest und
die besten Wünsche für 2024,
herzlichst
Petra Meyer
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